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Amtlicher Teil

Verschiebung des ANB 
Redaktionsschlusses in KW 44 

Der ANB Redaktionsschluss muss in KW 44 aufgrund 
des Feiertages „Allerheiligen“ auf Montag, 
30. Oktober 2023, 10.00 Uhr, vorverlegt werden. 
  
Das ANB erscheint am Donnerstag, 02.11.2023. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Sprechtag des Keisbauamtes  
wird wieder angeboten 

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 08. November 2023 im Rathaus Schil-
tach, Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr wieder ein Sprechtag mit 
Vertretern des Bau-, Naturschutz- und Gewerbeauf-
sichtsamtes statt. Wir freuen uns, dass dieser kostenlose 
Sprechtag Vorort nun wieder regelmäßig angeboten wird. 
  
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorhaben 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 06.11.2023 
bei Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, 
Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, 
möglich. 

Qualifizierter Mietspiegel 
Der qualifizierte Mietspiegel wurde im Auftrag der Städte 
Schiltach und Schramberg sowie der Gemeinden Aich-
halden und Lauterbach für den Zeitraum vom 01.08.2023 
bis 31.07.2025 fortgeschrieben. 
Der Mietspiegel wurde nach anerkannten wissenschaftli-
chen Grundsätzen vom EMA-Institut für empirische 
Marktanalyse, Sinzig, erarbeitet und soll Mietern und 
Vermietern die Möglichkeit geben einen fairen Mietpreis 
zu finden. 
Auf der Homepage der Stadt Schiltach finden sie den 
Mietspiegel und kostenlosen Online-Mietrechner unter 
https://www.schiltach.de/de/Rathaus/Buergerservice-A-
Z/Mietspiegel. 
Gerne dürfen Sie aber auch eine gedruckte Version bei der 
Stadtverwaltung, Gudrun Fahrner, Tel.: 07836/58-17, 
anfordern, sofern Sie keinen Zugang zum Internet haben. 
  

E-Carsharing in Schiltach  
Seit über einem Jahr können registrierte BürgerInnen in 
Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsharings 
genießen. Mit dem E-Fahrzeug an der Ladestation Am 
Hirschen 2/1, können die KundInnen das Fahrzeug bequem 
per App für einen gewünschten Zeitraum reservieren. Jede 
Fahrt im Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann 
innerhalb des deer Mobilitätnetzes an jeder beliebigen 
Station beginnen und enden. Dank dieses Konzepts sind 
auch Einwegfahrten ohne Probleme möglich, das eigene 
Auto kann zuhause bleiben und die Umwelt wird auch 
noch geschont. Die sichere Reichweite für die nachkom-
menden KundInnen ist dabei stets gewährleistet, ebenso 
wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatz-
kosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 
Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

Multifunktioneller LADOG-Geräteträger  
im Einsatz: 

Als Ersatz für den städtische Unimog U 20 (Baujahr 2011) 
wurde in Abstimmung mit dem Bauhof ein weiterer 
LADOG-Geräteträger T 1700 beschafft, da bereits seit 
2019 ein solches Fahrzeug mit sehr guten Erfahrungen im 
Bauhof im Einsatz ist. 

 Stadt Schiltach
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Der multifunktionale LADOG-Geräteträger T1700 ist ein 
sogenanntes Mehrzweckfahrzeug, damit bestens für den 
Ganzjahreseinsatz geeignet und kommt somit bei den 
verschiedensten Arbeitseinsätzen des städtischen Bauhofes 
Schiltach zum Einsatz. Damit ist auch gewährleistet, dass 
es zu keinen nennenswerten Standpausen kommt. 
  
Gerade auch für den anstehenden Winterdienst ist dieses 
Fahrzeug mehr als geeignet, denn die Größe und Wendig-
keit des Fahrzeuges erleichtert das Räumen der vielen 
engen Straßen im Streckenplan des festgesetzten Räum- 
und Streuplanes des Winterdienstes der Stadt Schiltach.  
  
Dieses weitere Fahrzeug wurde am 05. Oktober 2023 als 
Ersatz für den Unimog U 20 ausgeliefert und dem Fuhr-
park des städtischen Bauhofes übergeben. 
  
Im Bauhof ist man sich sicher, dass die vom Gemeinderat 
der Stadt Schiltach 2022 beschlossene Anschaffung eine 
leistungsstarke und sinnvolle Investition in den Fuhrpark 
des städtischen Bauhofes ist.  

Ladestation auf dem Parkplatz  
des Edeka-Marktes 

Auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes, in sehr guter Lage 
zu den örtlichen Einkaufsmärkten und den Sportanlagen, 
steht Ihnen eine weitere Ladestation in Schiltach zur 
Verfügung.   
Zum Normalladepunkt, an dem mit bis zu 22 kW mit 
Wechselstrom geladen werden kann, besteht an dieser 
Ladestation auch die Möglichkeit der Schnellaufladung 
mit einer maximalen Ladeleistung von 50 kW.  

Zum Laden des Elektrofahrzeugs gibt es folgende Möglich-
keiten: Für das Ad-hoc-Laden ist der QR-Code am Lade-
punkt mit dem Smartphone einzuscannen, persönliche 
Daten zu ergänzen und die gewünschte Zahlungsart anzu-
geben. Danach kann der Ladevorgang direkt gestartet und 
abgerechnet werden. Bei dieser Variante beträgt der Preis 
fürs Schnellladen inklusive Mehrwertsteuer 52,36 Cent 
pro Kilowattstunde und fürs Normalladen 47,60 Cent pro 
Kilowattstunde. Beides ist jeweils bei einem Mindestbe-
trag von 3,57 Euro möglich. Nutzer können jedoch auch 
eine beliebige RFID-Ladekarte oder Smartphone-App 
eines Partners aus dem europaweiten Roaming-Netzwerk 
Hubject/Intercharge nutzen. In diesem Fall gilt der Preis 
des Roaming-Partners. 
  
Wir freuen uns sehr, dass mit dieser weiteren Ladestation 
und auch der ersten Möglichkeit der Schnellaufladung 
lokale und externe Kunden ihre E-Fahrzeuge laden können 
und somit maßgeblich zur CO2-Reduzierung beitragen. 

Sanierung Schloßberg-/Staigstraße in 
Schiltach vor dem Abschluss: 

Das Projekt Sanierung Schloßberg-/Staigstraße in Schil-
tach läuft planmäßig und ist aktuell im Zeitrahmen der 
gewünschten Umsetzung. 

Neben der normalen Straßensanierungsarbeiten wurden 
neben Kanalarbeiten und auch die Wasserleitung sowie 
neue Schieber für die Hausanschlüsse durch das städtische 
Wasserwerk um Wassermeister Martin Herrmann und 
seinem Stellvertreter Nico Brüstle verlegt. Danach war der 
regionale Energie- und Umweltdienstleister badenova mit 
der Neulegung der Gasleitung im Einsatz, wobei ausfüh-
rendes Unternehmen die badenova-Tochter bnNETZE war 
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und verantwortliches und beauftragtes Tiefbauunter-
nehmen die Firma Knäble Straßenbau GmbH. 
  
Mauerwerke wurden saniert bzw. teilweise neu ausgeführt, 
Absturzsicherungen, neue Geländer und Bankettarbeiten 
waren Folge der Straßenbauarbeiten insgesamt. 
  
Vor geraumer Zeit wurde nun noch der finale Deckenbelag 
aufgebracht, so dass die Straßen rechtzeitig vor dem 
Winter wieder ohne große Einschränkungen genutzt 
werden können. 
Lediglich noch einige kleiner Ergänzungsarbeiten sind 
nun noch notwendig, um das Gesamtprojekt abschließen 
zu können. 
  
Dankbar ist man beim Stadtbauamt wie auch den ausfüh-
renden Firmen, dass die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
großes Verständnis für die entstandenen Einschränkungen 
und Umleitungen aufgebracht haben. 

Arbeiten in und um die ehemalige 
Grundschule Schiltach 

Nachdem in der neuen „Klaus Grohe-Kindertagesstätte“ 
Anfang September die ersten Kinder willkommen geheißen 
wurden, herrscht rund um die ehemalige Grundschule in 
der Bachstraße 4 in Schiltach immer noch emsiges Treiben 
und Werkeln. Nach wie vor sind zahlreiche Handwerker-
fahrzeuge zu sehen, dazu Baumaschinen und LKWs, die 
Material an- und abfahren. 
  
Neben der Fortsetzung der Straßenbauarbeiten im Bereich 
zwischen dem Objekt Bachstraße 4 und Cafe „Bachbeck“ 

in Richtung Hauptstraße stehen auch die öffentlichen 
Parkflächen zwischen den Gebäuden der Hauptstraße und 
der ehemaligen Grundschule vor dem Abschluss. All dies 
ist abhängig von der nicht immer einfachen und zeitnahen 
Materiallieferung für diese Großbaustelle, welche die 
termingerechte Fertigstellung zum 15.11.2023 noch etwas 
in Frage stellen. 
  
Am und im Gebäude selbst gehen die Arbeiten ebenfalls 
weiter, denn in einem weiteren Bauabschnitt werden die 
Sanierungs- und Innenausbauarbeiten im Obergeschoss 
durchgeführt. Außen sieht man aktuell, dass, nachdem die 
denkmalschutzrechtliche Genehmigung vorliegt, die 
Arbeiten am Sandstein des denkmalgeschützten Kopf-
baues der ehemaligen Grundschule begonnen wurden. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
30. Oktober 2023, bei achtwöchiger Abfuhr 
ist sie erst am Montag, 13. November 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  Samstag, 
04. November 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 27. Oktober 2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 27. Oktober 2023 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 
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Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
  
Der Jugendtreff ist während der Herbstferien geschlossen 

Offene Seniorenarbeit
Fahrt zur Brauereibesichtigung Ketterer  

in Hornberg 
Am Donnerstag, 09. November findet die letzte Fahrt der 
Offenen Seniorenarbeit 2023 statt. 
  
Wir fahren nach Hornberg und treffen bei der Brauerei 
Ketterer Frau Sum-Herrmann, die uns 2022 schon mit 
ihrer Führung in Zell begeistert hat. 
Bier macht schön! Mit der „Brauketter“ eine Bierverko-
stung der besonderen Art in der Familienbrauerei Ketterer 
in Hornberg erleben. Nach einem Brauereirundgang haben 
Sie die Gelegenheit diverse Biersorten zu probieren. 
Bitte beachten: in der Brauerei sind auch steile Treppen zu 
gehen, die Führung vor der Verkostung dauert ca. 45 
Minuten. 
Anschließend geht es zum Abendessen ins Landhaus 
„Lauble“ auf dem Fohrenbühl. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Hoffeld  13.50 Uhr 
Kath. Kirche 13.52 Uhr 
Häberlesbrücke 13.54 Uhr 
Bahnhof  14.00 Uhr 
Vor Heubach 14.02 Uhr 
  
Die Fahrt inklusive Brauereiführung und Bierverkostung 
kostet 10 €. 
Anmeldungen ab Montag, 30.10., 9.00 Uhr, im Rathaus, 
Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0 oder 58-18. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
  
Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 
Winterpause ab 1. November 
  
  
Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
Winterpause ab 1. November 

Apothekenmuseum 
Freitag 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr 
Winterpause ab 1. November 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Dienstag, 31. Oktober, 18:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Gemeinderatssitzung 
Rathaus Schiltach 
  
  
Freitag, 03. November, 16:00 Uhr 
Steuerungsgruppe Fairtrade-Towns, VHS Schiltach 
Vortrag: Interessiert uns nicht die Bohne?! 
Café Bachbeck 
  
  
Interessiert uns nicht die Bohne?! 
Nachhaltig produzieren und konsumieren am Beispiel 
Kaffee 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung mit der Steuerungs-
gruppe Fairtrade-Town. 
80% der Deutschen trinken täglich Kaffee. Doch wo 
kommt dieser Kaffee her? Kleinbäuerliche Familien 
rackern dafür auf den Feldern und leben doch am Existenz-
minimum. Denn die Weltmarktpreise für Rohkaffee sind 
im Keller, der Klimawandel drückt auf die Erträge. Nach-
haltigkeit bleibt bei diesem Wirtschaftsmodell sowohl für 
die Umwelt als auch für die Menschen auf der Strecke. Wie 
es auch anders gehen kann, zeigen der Faire Handel und 
der Entwicklungsfinanzierer Oikocredit. Sie unterstützen 
Kaffeegenossenschaften in vielen Ländern, verbessern das 
Einkommen der Kaffeebäuer*innen und geben ihnen und 
kommenden Generationen bessere Zukunftsperspektiven. 
Wie diese Zusammenarbeit funktioniert, erläutert Chri-
stina Alff, Oikocredit-Bildungsreferentin. 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren dem Jubilar 
  
30.10.23 Klaus-Ulrich Hans Wilhelm Neeb, 80 Jahre 

Fundsachen

Zweiradschlüssel mit Anhänger 
Fundort: Schramberger Straße, vor der Eisdiele 
  
Kindermütze 
Fundort: Bahnhofstraße, Busbahnhof 
  
Damenjacke (Softshell) 
Fundort: Marktplatz 
  
Sportbeutel mit Inhalt 
Fundort: Bahnhof/Mitte 
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Vereinsmitteilungen

Jahrgänge
Jahrgang 1958 
Der Jahrgangs 1958 trifft sich am Freitag, den 10.11.2023 
um 19 Uhr in der Pizzeria „Zum Kreuz“ zu einem zwang-
losen Beisammensein. 
Wie immer sind zugezogene Jahrgängerinnen und Jahr-
gänger herzlich willkommen. 

Kalender 2024 und Postkarten für verschiedene Anlässe 
im Weltladen erhältlich 

Für das kommende Jahr sind im Weltladen Schiltach 
sowohl den Kalender der Lebenshilfe Haslach mit Kunst-
motiven als auch den Schiltach-Kalender mit Luftauf-
nahmen aus dem Archiv erhältlich. 
Das Postkarten-Sortiment besteht aus Unicef-Doppel-
karten zu verschiedensten Anlässen, Schiltach-Ansichts-
karten in 5 Motiven und Kunstkarten der Künstlergruppe 
„Forelle Blau“. 
  
Öffnungszeiten: Mi-Fr-Sa 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr, 
Do ab 8.00 Uhr und Sa 9.00-12.30 Uhr. 

Fit durch den Winter 
Am Dienstag, 31.10.2023 findet wegen der Herbstferien 
keine Fitnessgymnastik statt. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive 
Kreisliga B 
SV Hausach II - SpVgg Schiltach II 6:1 
Zu schnell gab man die Führung aus der Hand. Dem 1:0 
durch Maurice Manegold in der 14.Minute folgte 4 Minute 
später der Ausgleich. Dann folgte weitere drei Treffer 
zwischen der 26. und 42. Minute. Somit war die Messe 
bereits im ersten Durchgang gelesen. Gleich nach Wieder-
anpfiff folgte das 5:1. So das früh der Wille, das Ruder noch 
einmal herum zu reißen, verloren ging. In der 71. Minute 
folgte dann gar das 6:1. 

Tor: Maurice Manegold 
  
Kreisliga A Süd  
SV Hausach - SpVgg Schiltach 3:2 
In einem spannenden Derby sahen die Zuschauer zwei 
völlig konträre Halbzeiten, in der sich die Gäste am Ende 
unglücklich mit 2:3 geschlagen geben mussten. Hausach 
machte von Beginn an das Spiel in Halbzeit 1 und legte 
bereits mit der ersten Torannäherung mit dem 1:0 durch 
Moritz Matt in der 8. Minute vor. Danach Hausach weiter 

um den Spielaufbau bemüht, doch ohne zwingende Ergeb-
nisse vorne im Sturm. In der 27. Minute erlief Tim Wille 
einen Pass von außen im Sechzehner und schob den Ball 
zum vermeintlichen 2:0 ins Tor. Im Torabschluss wurde er 
allerdings von Peter Datz gefoult, weshalb der Schieds-
richter auf Elfmeter entschied und Datz für die Notbremse 
die rote Karte zeigte. Manuel Buchholz legte sich das Leder 
zurecht und schob schließlich zum 2:0 ein. Hausach weiter 
mit wenigen harmlosen Strafraumaktionen. In der 43. 
Minute machte es Manuel Baier besser und netzte zum 3:0 
ein. Von Schiltach bis dahin wenig zu sehen. Aus dem Nichts 
das 3:1 durch Finn Harter, welches Schiltach in Unterzahl 
etwas Hoffnung auf die zweiten 45 Minuten gab. Aus dem 
Dribbling schloss er aus 20 Metern in zentraler Position ab 
und brachte das Leder mit einem strammen Schuss ins 
linke untere Eck unter. Die Ansprache von Coach Mathias 
Stehle in der Kabine musste deutlich ausgefallen sein, denn 
seine Jungs zeigten in der zweiten Hälfte von Beginn an ein 
anderes Gesicht. Schiltach ab der 60. Minute nun nicht nur 
mit mehr Spielanteilen, sondern auch mit einer Vielzahl an 
Chancen. Gute Gelegenheiten durch Eckbällen, folgte eine 
Großchance in der 68. Minute durch Timo Schmidt. Sein 
Schuss von der Sechzehnerlinie wurde in letztem Moment 
durch Khalil Chahrour zur Ecke abgefälscht. Die nächste 
Großchance nach einem Freistoß durch den Spielertrainer 
Stehle selbst. Nach einem schön getretenen Freistoß von 
Leon Aubermann köpfte er den Ball wenige Zentimeter am 
Tor vorbei. Im Anschluss sah Buchholz die längst fällige 
gelb-rote Karte wegen erneuten Foulspiels. In der 81. 
Minute die erste Chance des SV Hausach in der zweiten 
Hälfte, doch der Schlenzer von Baier ging rechts am Tor 
vorbei. Zwei Minuten darauf rutschte ein Angreifer der 
Hausherren beim Torabschluss weg. Nach diesem kurzen 
Aufbäumen drängten die Gäste weiter auf den zweiten 
Treffer. Ein Freistoß an der Strafraumgrenze schlenzte 
Maurice Manegold knapp über den Kasten. In der 92. 
Minute flog SVH Keeper Lennox Mantel am Ball vorbei. 
Der Ball landete bei Harter, der diesen nur ins leere Tor 
einschieben brauchte. Doch statt dessen rollte der Ball am 
linken Pfosten vorbei. Der Anschlusstreffer in der sechsten 
Minute der Nachspielzeit kam somit für die Gäste leider zu 
spät. Erneut durch eine gut getretene Ecke war es Ergün 
Gürkan, der das Leder im Tor der Hausacher unterbrachte. 
Danach erfolgte der Schlusspfiff der Partie. Eine Partie, in 
der die Gäste im zweiten Druchgang 30 Minuten in Unter-
zahl das Spiel machten und in der eine Punkteteilung somit 
dem Spielverlauf gerecht geworden wäre.  
  
- Vorschau - 
So 28.10.23, 13.00Uhr, SpVgg Schiltach II – SV Mühlen-
bach II 
Mit 4 Punkte aus den letzten vier Spielen bleibt die Zweite 
weiter hinter den Erwartungen der Anhänger. Nun gilt es 
zuhause gegen den Viertplatzierten eine andere Leistung 
abzurufen, wie zuletzt in Hausach, will man gegen einen 
starken Gegner bestehen. 
So 28.10.23, 15.00Uhr, SpVgg Schiltach – SV Mühlenbach 

Die Jungs um Mathias Stehle empfangen den Tabellen-
zweiten der Liga. Zudem weisen sie hierbei die beste 
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Defensive auf, mit nur 11 Gegentreffern. Man wird sehen, 
ob man weiter seine Offensivstärke ausbauen kann und ob 
auch wieder das Quäntchen Glück zurückkehrt, welches 
man in Hausach leider nicht auf seiner Seite hatte. „Ein 
schweres Spiel“, erwartet Stehle, bei dem Patrick Schöttle 
und Peter Datz (Rotsperre) fehlen werden. „Dennoch gilt 
es Zuhause zu punkten. Mit der Leistung aus der zweiten 
Hälfte des Hausachsspiels im Rücken bin ich zuversicht-
lich, dass dies dem Team gelingen wird“, so der Coach 
weiter. 
  
  
Jugend  
- Ergebnisse der letzten Woche - 
A-Jugend (Bezirkspokal) 
Di 17.10.23, SG Schiltach – SG Fischerbach 3:6 
Nicolas Schoch bescherte in der 30. Minute den Ausgleicht. 
In Halbzeit zwei rannte man einem Rückstand hinterher. 
Man konnte zwar durch den Treffer von Lauri Harter das 
Spiel weiter offen gestalten, doch am Ende musste man 
sich gegen den Bezirksligisten mit 3:6 geschlagen geben. 

Tore: Nicolas Schoch, Lauri Harter, Mario Andrijasevic 
C-Jugend (Kreisklasse) 
Sa 21.10.23, SG Kaltbrunn – SG Südliche Ortenau 1:3 
Dem Tor von Marvin Bühler in der 21. Minute folgten nach 
dem Seitenwechsel binnen zwei Minuten zwei Gegen-
treffer, mit denen man das Spiel aus der Hand gab. 

Tor: Marvin Bühler 
D-Jugend (Kreisklasse) 
Sa 21.10.23, SG Reichenbach/ Gengenbach - SpVgg Schil-
tach 6:0 
Erneute Niederlage der E-Junioren. Kopf hoch, weiter 
Jungs ! 
  
E-Jugend (Kreisklasse)  
Fr. 20.20.23, SG Wolfach - SpVgg Schiltach 7:2 
Konnte man mit einem knappen 3:2-Rückstand in die 
Kabine gehen, musste man in der zweiten Hälfte dem 
Gegner Tribut zollen. 
  
-Vorschau- 
A-Jugend (Kreisklasse) 
Fr 27.10.23, 19.00 Uhr, SG Schiltach – FV Offenburg II 
D-Jugend (Kreisklasse) 
Sa 28.10.23, 13.00 Uhr, SG Ortenberg II - SpVgg Schiltach 
E-Jugend (Kleinfeldklasse)  
Sa 28.10.23, 11.00 Uhr, SpVgg Schiltach – SV Schapbach 
E-Jugend (Bezirksturnier) 
Sa 28.10.23, 10.25 Uhr, SpVgg Schiltach – FV Unterhar-
mersbach II 
Sa 28.10.23, 10.48 Uhr, SpVgg Schiltach – FC Ohlsbach II 
Sa 28.10.23, 11.11 Uhr, FV Zell-Weierbach II - SpVgg 
Schiltach 
  
Damen 
Bezirksliga-Damen 
Bezirksliga Südbaden 
SG ScHoKi - SG Ichenheim/Niederschopfheim/Altenheim 
1:6 
Im hiemischen Eschenloch war heuer wenig auszurichten. 
Nach der 1:0 Führung in der 10. Minute folgt postwendend 
der Ausgleich. In der 18. Minute folgte im Anschluss dann 
auch noch das 1:2. Mit dem 1:3 kurz vor der Halbzeit kippte 
die Partie vollends. Drei schnelle Tore von der 51. bis zur 
59. Minute schraubte das Ergebnis uneinholbar in die 
Höhe. Das Auf und Ab in dieser Runde reißt nicht ab. 
  
-Vorschau- 
Sa 28.10.23, 17.00 Uhr, FV Sulz – SG ScHoKi  
  
AH 
Schon seit Jahrzehnten ist es bei der Fußball-AH der 
SpVgg Schiltach, ob die aktiven AH-Kicker oder die Frei-

zeittruppe, Tradition im Herbst zur Schlachtplatte auf den 
„Schwenkenhof“ zu wandern. In diesem Jahr ist man am 
Samstag, 04. November 2023 Gast bei Karlheinz und 
seinem Team der Vesperstube. 

Beginn des „Schlachtplattenessens“ ist um 18:00 Uhr. 
Abmarsch für die Wanderer ist um 17:00 Uhr beim „Löwen-
brunnen“ auf dem Marktplatz. Von dort aus steigt man die 
Schloßbergstraße hoch zum Schrofen und dann weiter 
über die Fahrstraße am Simonskapf vorbei hoch auf die 
Staig und rüber zum „Schwenkenhof“. Aufgrund der 
Jahreszeit sind Laternen oder Taschenlampen erforderlich, 
damit man gut erkennbar und damit auch sicher entlang 
der Fahrstraße laufen kann. AH-Leiter Wolfgang Bruckner 
lädt hierzu alle AH-Kollegen mit Anhang sehr herzlich ein. 
Anmeldungen bitte an Achim Hoffmann unter der E-Mail 
hoffmann.schiltach@hotmail.de. 
Am Freitag, 10. November 2023 ist Abendtreff mit Ziel der 
„Schwarzwaldstube“ im Eselbach. Abfahrt ist um 16:35 
Uhr mit dem Bus nach Schramberg. Über den Tierstein 
gehts dann in den Eselbach mit Einkehr. Rückfahrt ist 
dann nach Anstimmung ab Schramberg „Klärwerk“. Auch 
hierfür wird um Anmeldung gebeten. 
  
Eigene Schlachtplatte am 12.11.2023 „to go“ oder gerne im 
Sportheim  
Am Sonntag 12.11.23 ist es soweit. Die Spvgg. wird wieder, 
durch Wolfgang Bruckner mit seinem bewährten Team, die 
traditionelle Schlachtplatte im Sportheim, aber auch über 
die Straße anbieten. Selbstverständlich mit selbstge-
machtem Sauerkraut und Kartoffelbrei. Für über die 
Straße wird es wieder einen Ausgabeplatz neben dem 
Sportheim geben und ein Zeitfenster zwischen 11 Uhr und 
15 Uhr eingerichtet. Um Wartezeiten zu vermeiden können 
auch Schlachtplatten „to go“ nur unter Voranmeldung 
abgeholt werden. 
  

Anmeldungen für beide Möglichkeiten, im Sportheim oder 
über die Straße, nimmt ab sofort Wolfgang Bruckner unter 
den Telefonnummern 07836/1487, Handy 0178 2358465 
oder per Mail Wolfgangbruckner@web.de entgegen. 
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Ortsverein Schiltach

SPD Ortsverein besuchte den Landesparteitag in Heilbronn 
Am 21. Oktober fuhren Mitglieder des Ortsvereins 
zusammen mit den Genossen aus Schramberg zum SPD-
Landesparteitag nach Heilbronn. 
Nach Eröffnung und Konstitution folgten Grußworte unter 
anderem durch den Heilbronner OB Harry Mergel. Er 
nutzte die Gelegenheit die Stadt und das Umland vorzu-
stellen. 
  
Es folgten die Reden von Andreas Stoch (Landesvorsit-
zender) und Katarina Barley (Vizepräsidentin des Europä-
ischen Parlaments). René Repasi (EU-Spitzenkandidat der 
SPD Baden-Württemberg) brachte den Leitantrag Europa 
in die Versammlung ein. 
  
Auch Wahlen standen auf dem Programm. Es wurden die 
Mitglieder der Antragskommission bestimmt, die Dele-
gierten für den Bundesparteitag und den Parteikonvent 
gewählt. 
Später erfolgte noch die Aufstellung der Bewerber und 
Bewerberinnen für die SPD Bundesliste zur EU-Wahl am 
09.06.2024 aus Baden-Württemberg. 
Michael Müller nahm als Delegierter des Kreisverbandes 
Rottweil an den Abstimmungen teil und war auch bei der 
Stimmauszählung, klassisch von Hand, eingeteilt. 
  
Die Jusos Melissa Burkhard und Nico Wöhrle waren als 
Gäste vor Ort. Jedes SPD Mitglied oder Juso kann als Gast 
den Landesparteitag besuchen. Sie nutzen die Gelegenheit 
zur Kontaktaufnahme mit den anwesenden Bundes- und 
Landtagsabgeordneten. Einige Politiker standen auch gerne 
für Erinnerungsfotos zur Verfügung. Auch hatten sie die 
Möglichkeit die Ausstellungen der verschiedenen SPD 
Arbeitsgemeinschaften zu besuchen und sich bei den mit 
der SPD verbundenen Organisationen wie zum Beispiel 
DGB, AWO, ACE und Naturfreunde im Foyer zu informieren. 
  
Themenschwerpunkte des Parteitags waren die wichtige 
Rolle der EU für unsere Gesellschaft, die Zuwanderungs-
politik, der Antisemitismus, der Rechtsradikalismus sowie 
Umwelt und Wirtschaft. 
Nach 6 Stunden endete das Treffen mit dem Schlusswort 
durch den Generalsekretär Sascha Binder. 
  
Die Teilnehmer fanden auf der Heimfahrt den Tag nicht 
nur anstrengend, sondern auch sehr inspirierend für die 
anstehende Arbeit in den Wahlkämpfen vor Ort auf 
kommunaler und EU Ebene.   

Das Bild zeigt die Teilnehmer des Ortsvereins Nico Wöhrle 
(hinten links), Michael Müller (hinten Mitte), Melissa 
Burkhard zusammen mit den Genossen aus Schramberg. 

Im November plant der Ortsverein den Besuch der Veran-
staltung von Vivien Constanzo (EU-Kandidatin der SPD 
Südbaden) in Hornberg. 

 
SPD Schiltach trifft sich 
  
Der SPD-Ortsverein lädt zu einer Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 1. November, um 17.00 Uhr ins Gasthaus 
Sonne (Nebenzimmer) in Schiltach ein. 
Neben den Berichten aus dem Gemeinderat, Kreisvor-
stand, vom Landesparteitag in Heilbronn und von den 
Jusos geht es um die Planung des Hallenflohmarktes 2024 
und um die Vorbereitung der Kommunalwahlen. Die aktu-
elle politische Lage könnte für weiteren Redebedarf 
sorgen. 
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

- Die Stadt- und Feuerwehrkapelle probt für das Jahres-
konzert im November - 

Auch in diesem Jahr kam die Stadt- und Feuerwehrkapelle 
Schiltach wieder zu einen ganztägigen Probentag 
zusammen. Er wurde Mitte Oktober durchgeführt und 
begann samstagmorgens um 9 Uhr in der Gemeindehalle 
in Vorderlehengericht, wo durch den Umbau des Probelo-
kals in der Bachstraße bedingt ja auch die wöchentlichen 
Musikproben stattfinden. Durch eine Mittagspause und 
zwei kleinere Pausen war der Übungstag in mehrere 
Abschnitte eingeteilt, in denen Musikdirektor Ralf Vosseler 
alle Musikstücke für das anstehende Jahreskonzert 
intensiv mit dem Blasorchester durchgehen konnte. 
Das Jahreskonzert findet dann am 18. November um 20 
Uhr in der in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach statt. 
Den ersten Programmteil wird die Jugendkapelle 
bestreiten, welche aus Jugendlichen des Musikvereins 
Schenkenzell und der Stadtkapelle Schiltach gebildet 
wird und der zweiten Teil wird dann der Hauptkapelle 
gehören. Das Motto des Abends „Von Drachen und Hexen“ 
ist sehr vielversprechend und will die Zuhörer nicht zuletzt 
auch mit bekannten Melodien aus Film und sogar Oper in 
dunkle und verzauberte Welten führen. Wie die Kapelle 
mitteilt, ist eine Reservierung von Sitzplätzen nicht 
möglich, ein Vorverkauf von Konzertkarten soll es wie im 
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Vorjahr nicht geben und der einheitliche Eintrittspreis von 
8.- Euro wird auch wieder an der Abendkasse erhoben. 
Eine erwähnenswerte Neuerung ist noch im neu ange-
schafften Kassensystem zu sehen. Es hatte am Sommerfest 
schon eine gute Premiere und am Konzert besteht dann 
eine weitere Möglichkeit die Bestellung von Speisen und 
Getränken weiter zu verbessern, womit sich der Verein in 
diesem Punkt auf das 150-jährige Jubiläum vorbereitet, 
welches im Mai 2024 gefeiert werden soll. Neben diesem 
Probentag werden noch zusätzliche Registerproben und 
eine Hauptprobe in der Friedrich-Grohe-Halle zur Vorbe-
reitung der Musiker auf das Jahreskonzert im November 
dienen. 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Hallo liebe Mitglieder, 
zu unserer Mitgliederversammlung am 10. November 2023 
um 19:00 Uhr im Gasthaus Pflug in Vorderlehengericht 
laden wir euch recht herzlich ein. 
Tagesordnung:
1. Bericht
2. Kassenprüfung
3. Entlastung Vorstandschaft
4. Neuwahlen
5. Ehrungen/Verabschiedungen
6. Wünsche und Anregungen
 
Wir freuen uns auf Euer kommen. 
Vorstand TC Schiltach e.V. 

Die TC- Damen beim Ausflug auf Kreta 
14 Tennisdamen genossen einige sonnige Tage auf Kreta. 
Mit guter Laune im Gepäck wurde der Anreisetag in 
Heraklion mit einem Tavernen Abend abgerundet. Gleich 
am zweiten Tag ging es am Balos Beach mit Weintrauben 
stampfen in der Taverne in Kaliviani weiter. Ein Stadt-
bummel in Rethymnon stand am dritten Tag auf dem 
Ausflugsplan. Eine Wanderung zur Katholoka Bucht war 
die Aktivität am vierten Tag bevor die Reise auf der Insel 
in Richtung Süden nach Spili weiter ging. In den Folge-
tagen standen weitere Wanderungen auf dem Plan. Auch 
beim chillen und baden am Preveli Strand genossen die 
Damen die Tage. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Tischtennis Bezirk Oberer Neckar, 
Kreisliga A1 
TTC Schiltach : TV Rosenfeld  5:9 
  
Der TTC Schiltach traf im Sonntagsspiel auf den TV 
Rosenfeld und musste eine schmerzliche Niederlage einste-
cken. 
Drei Spiele gingen über fünf Sätze und jedes Mal hatten 
die Schiltacher Spieler das Nachsehen. 
Nach den Eingangsdoppeln führte Schiltach durch Siege 
von Titze/Jarczyk, Scherber/Janouch bei gleichzeitiger 
Fünfsatzniederlage von Kernberger/Harter mit 2:1. 
Nacheinander verloren Heiko Tize, Dennie Jarczyk, Martin 
Kernberger und Frank Scherber zum Zwischenstand von 
2:5. 
Uwe Janouch, Simon Harter und Heiko Titze konnten dann 
zum 5:5 ausgleichen und Schiltach witterte Morgenluft. 
Martin Kernberger und Frank Scherber unterlagen mit 
jeweils 1:3. Hoffnung gab es in den Spielen von Dennie 
Jarczyk und Uwe Janouch. Beide unterlagen aber nach 
gutem Spiel nach fünf Sätzen und der Gegner nahm beim 
9:5 Sieg beide Punkte mit. 
  
Hans-Jürgen Krischak 
 
TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
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Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. 
Dieser Kurs findet im Fitnessraum der Sporthalle Schil-
tach / Schenkenzell statt 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
REHADAT-Broschüre zu Long COVID 
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum 
Thema Berufliche Teilhabe von Menschen mit Long COVID 
herausgebracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von 
wegen nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-
Betroffene am Arbeitsleben teilhaben können. Es gibt 
praktische Tipps zur beruflichen Wiedereingliederung und 
zur Arbeitsgestaltung. Interviews und Statements ermög-
lichen konkrete Einblicke in den Arbeitsalltag Betroffener. 
Ebenso wird über das Krankheitsbild informiert. Bei Long 
COVID geht es um die Spät- oder Langzeitfolgen nach 
einer Coronainfektion, wie beispielsweise Erschöpfung, 
Gedächtnisprobleme oder Schmerzen. Laut REHADAT 
gilt dies für mindestens zehn Prozent der Infizierten. 
Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist 
kostenlos und barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/
ausgaben/12-long-covid abrufbar. REHADAT ist ein 
zentrales, unabhängiges und langjähriges Projekt des 
Instituts der deutschen Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 
Portalen, vielen Publikationen, Apps und Seminaren rund 
um berufliche Teilhabe und Inklusion.    
  
  
Der Ortsverband informiert: 
Kryokonservierung von Eierstockgewebe ist Kassenlei-
stung 
Mit dem Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) 
wurde 2019 ein neuer Leistungsanspruch auf Entnahme 
und Kryokonservierung von Ei- oder Samenzellen oder 
von Keimzellgewebe, also Eierstock- oder Hodengewebe, 
im Falle keimzellschädigender Therapien eingeführt. Bei 
einer Kryokonservierung werden Keimzellen oder -gewebe 
entnommen und durch Einfrieren in flüssigem Stickstoff 
über lange Zeit aufbewahrt. So wird schwerkranken 
Menschen ermöglicht, nach einer keimzellschädigenden 
Behandlung, beispielsweise bei Krebs, Kinder zu 
bekommen. Zu keimzellschädigenden Behandlungen 

zählen zum Beispiel die operative Entfernung von Keim-
drüsen oder auch Chemo- sowie Strahlentherapie. Seit Juli 
2023 gibt es nun eine Abrechnungsziffer für die Kryokon-
servierung von Eierstockgewebe. Die gesetzlichen Kran-
kenkassen übernehmen in begründeten Fällen die Kosten. 
Der Anspruch auf Entnahme und Kryokonservierung von 
Ei- oder Samenzellen oder von Keimzellgewebe besteht 
für Frauen bis zur Vollendung des 40., bei männlichen 
Versicherten bis zur Vollendung des 50. Lebensjahrs. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 26.10.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
Fr., 27.10.2023:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Sa., 28.10.2023:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
So. 29.10.2023:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mo. 30.10.2023:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Di. 31.10.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi., 01.11.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 27. Oktober  

„Café Kaputt“ im Oktober ohne Café 

Wie gewohnt findet auch im Oktober am letzten Freitag im 
Monat das „Café Kaputt“ in Schiltach statt. Das „Café 
Kaputt“ ist eine Initiative der Begegnungsstätte Treff-
punkt. Im Mittelpunkt steht das ehrenamtliche Reparieren 
von kaputten Alltagsgegenständen. 
Die Tische ein bisschen zusammengerückt, die Werkstatt 
aufgeschlossen - schon entstehen die Reparaturbereiche 
„Nähen“, „Holz & Mechanik“ und „Elektro“. Egal ob Fahr-
räder, Kleidungsstücke und Textiles, Spielzeug, Elektroge-
räte oder andere kaputte Dinge, im „Café Kaputt“ 
kümmern sich ehrenamtliche Mitarbeiter/innen um das 
Problem, oft mit Erfolg. Dabei ist „über-die-Schulter-
schauen“ und mitreparieren ausdrücklich erlaubt. Bei der 
Besorgung von Ersatzteilen werden die Besucher/innen 
gerne unterstützt, dann kann beim nächsten Mal weiter 
repariert werden. Ziel der Aktion ist Müll zu vermeiden 
und Ressourcen zu sparen. Das nächste „Café Kaputt“ 
findet am Freitag, 27. Oktober ab 14.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Treffpunkt statt. Bis 17 Uhr ist die Annahme 
geöffnet, um 17.30 Uhr schließt der Treffpunkt. 
Im Oktober kann leider keine Bewirtung stattfinden, weil 
die Treffpunktküche noch eine Baustelle ist. Das Café 
bleibt also geschlossen. 
  
Sonntag, 29. Oktober 
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung geschlossen. 
  
Mittwoch, 1. November 
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung geschlossen. 
Auch die Bücherei hat am Feiertag geschlossen. 

Volkshochschule

Veranstaltungen im November und Dezember: 
  
Beginn Uhrzeit Kurstitel  Nummer
03.11.23 16.00 Uhr Interessiert und nicht 
   die Bohne?!  S 10001
09.11.23 14.30 Uhr Seifenworkshop 
   für Grundschulkinder  S 21001
09.11.23 18.30 Uhr Die Dorn-Methode – 
   Damit der Körper wieder 
   ins Lot kommt  S 30402
10.11.23 19.30 Uhr Vortrag: 1923 – Wenn das 
   Geld allen Wert verliert  S 10102
11.11.23 10.00 Uhr Zilgrei – Selbsthilfemethode 
   bei Schmerzen im 
   Bewegungssystem  S 30403
11.11.23 13.30 Uhr Entdecke deine innere Kraft S 10603
15.11.23 19.30 Uhr Vortrag: Welche Möglichkeiten 
   haben wir als Gartenbesitzer, 
   auf die Klimaveränderungen 
   zu reagieren?  S 11001
18.11.23 9.00 Uhr „Das habe ich doch anders 
   gemeint ...“ – Klar und 
   stimmig kommunizieren  S 50001
18.11.23 10.00 Uhr Hochdruck Weihnachts-
   karten – für Kinder 
   von 9 - 12 Jahren  S 20702
23.11.23 19.30 Uhr Vortrag: Erkältungskrank-
   heiten – „natürlich“ 
   behandeln  S 30401
25.11.23 10.00 Uhr Winterwildling werden – 
   für Kinder von 8 - 13 Jahren S 11003
29.11.23 19.30 Uhr Multivisionsshow: 
   Transborneo Durchquerung 
   mit Besuch der Orang-Utans S 10901

Vortrag: Interessiert uns nicht die Bohne?! 
Nachhaltig produzieren und konsumieren am Beispiel 
Kaffee 
Bei über 80% der Deutschen vergeht kein Tag ohne Kaffee-
genuss. Doch wo kommt dieser Kaffee her? Kleinbäuer-
liche Familien rackern dafür auf den Feldern und leben 
doch am Existenzminimum. Denn die Weltmarktpreise für 
Rohkaffee sind im Keller, der Klimawandel drückt auf die 
Erträge. Nachhaltigkeit bleibt bei diesem Wirtschaftsmo-
dell sowohl für die Umwelt als auch für die Menschen auf 
der Strecke. 
Wie es auch anders gehen kann, zeigen der Faire Handel 
und der Entwicklungsfinanzierer Oikocredit. Sie unter-
stützen Kaffeegenossenschaften in vielen Ländern, verbes-
sern das Einkommen der Kaffeebäuer*innen und geben 
ihnen und kommenden Generationen bessere Zukunfts-
perspektiven. 
Wie diese Zusammenarbeit funktioniert, erläutert Chri-
stina Alff, Oikocredit-Bildungsreferentin. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Town. 
Am Freitag, 3. November von 16 – 17.30 Uhr im Café Bach-
beck, Bachstraße 1 in Schiltach. 
Kurzentschlossene können den Vortrag besuchen. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. 
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„Das habe ich doch anders gemeint ...“ – Klar und stimmig 
kommunizieren 
Geht es Ihnen auch manchmal so, dass Sie sich nicht 
richtig verstanden fühlen? Dass bei Ihrem Gegenüber 
etwas vollkommen anderes ankommt, als Sie wollten? Was 
sind Ursachen von solchen Missverständnissen? Wie 
können wir eindeutiger vermitteln, was wir meinen und 
zugleich besser verstehen, was ein anderer sagt? Was 
geschieht, wenn wir miteinander sprechen? Klare und 
stimmige Kommunikation ist kein Geheimnis, sondern 
kann gelernt werden. Wer hier wachsam und geschickt ist, 
kann sich viel Ärger ersparen und Konflikte vermeiden 
bzw. sie besser lösen. Wer in seine Kommunikationsfähig-
keit investiert, baut an der wichtigsten Grundlage für 
Erfolg in allen Bereichen: an gelingenden und tragfähigen 
Beziehungen. 
Einzelne Themen sind die Dynamik des gesprochenen 
Wortes, Ursache von Missverständnissen und Störungen, 
bewusster zuhören können, Vieldeutigkeiten erkennen, die 
Kunst des Fragens, Methoden der Selbstklärung: wissen, 
was ich will, sich verständlich und klar ausdrücken, 
authentisch und situationsgerecht reagieren und das 
eigene Kommunikationsverhalten überdenken und verbes-
sern. 
Ihr Nutzen ist, dass sie zum einen besser verstehen können, 
was andere meinen, und darum geschickter antworten, 
zum anderen sich selbst klarer und stimmiger mitteilen. 
Grundlage des Seminars sind die grundlegenden Kommu-
nikations-Modelle des Klassikers von Friedemann Schulz 
von Thun: Miteinander reden Band 1 
Kursunterlagen sind in der Kursgebühr enthalten. Kurs-
leiterin ist Elfi Gerhardt. 
Bitte Getränk und Vesper mitbringen. 
Am Samstag, 18. November von 9 – 16.30 Uhr im Adler-
Saal, Hauptstraße 20 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 4. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 4. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 105,- €. 

Seifenworkshop für Grundschulkinder 
Mmmh, wie das duftet! Habt ihr schon mal selbst eine 
Seife beduftet? In diesem Workshop könnt ihr eure eigene 
Seife herstellen. Zum selbst verbrauchen oder als „duftes“ 
Weihnachtsgeschenk. Ihr braucht eine Gemüsereibe, eine 
kleine bis mittelgroße Schale (am besten rechteckig, damit 
ihr die Reibe gut darin abstellen könnt), ein Brettchen, ein 
kleines Gemüsemesser und neutrale Ausstechformen für 
Plätzchen. Für „duftende Kräuter und Blüten“ ist gesorgt. 
Auch eine hochwertige regional hergestellte Seifengrund-
lage sowie ätherische Öle sind in den Materialkosten (€ 
10,-) enthalten, die an die Kursleiterin Anita Aberle-
Schwenk zu zahlen sind. 
Am Donnerstag, 9. November von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Werkraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 2. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 2. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 5,50 €. 

Die Dorn-Methode – Damit der Körper wieder ins Lot kommt 
Hilfe zur Selbsthilfe für Rücken und Gelenke 
Die Dorn-Methode ist eine einfache sanfte Möglichkeit, 
sich sehr effektiv bei Rücken- und Gelenkproblemen zu 
helfen und neuem Schmerz vorzubeugen. Durch einfache 
Selbsthilfeübungen, Bewegung und entsprechende Druck-
Impulse können Becken, Wirbelsäule, Halswirbelsäule und 
Gelenke zu effektiver Selbstregulierung angeregt werden. 
Bitte bequeme Kleidung mitbringen. Kursleiter ist Gerhard 
Ruoff. 
Am Donnerstag, 9. November von 18.30 – 21.30 Uhr im 
Mehrzweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schil-
tach. 

Anmeldeschluss ist der 2. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 2. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 13,- €. 
  

Vortrag: 1923 – Wenn das Geld allen Wert verliert 
Ein Schlüsseljahr in Schiltach und Deutschland 
Werde ich mir Nötiges und Liebgewonnenes morgen noch 
leisten können? Der Blick auf die Preisschilder sorgt in 
Zeiten der Inflation für Sorgen. Immer wieder gab es solche 
Zeiten, in denen das Geld an Wert verlor. Nie sollten die 
Deutschen aber eine solche Teuerung erleben, wie in den 
Jahren nach dem Ende des Ersten Weltkrieges. 1923 dann 
der Höhepunkt. Die Geldscheine verloren schneller ihren 
Wert als sie gedruckt werden konnten. Die Inflation als 
eine „Urangst“ der Deutschen war geboren. Der Vortrag 
macht sich auf die Spuren der Gründe für die rasende 
Geldentwertung und des folgenden Alltags der Menschen 
in dieser dramatischen Zeit. Referent ist Dr. Andreas 
Morgenstern. Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Histo-
rischen Verein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe 
Schiltach/Schenkenzell. 
Am Freitag, 10. November um 19.30 Uhr im Ader-Saal, 
Hauptstraße 20 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 3. November. Der Eintritt beträgt 
4,- € an der Abendkasse. 
  

Zilgrei – Selbsthilfemethode bei Schmerzen im Bewe-
gungssystem 
Sie möchten schnell, einfach und gezielt Ihre Verspan-
nungen, Blockaden und Verkrampfungen im Rücken und 
im gesamten Bewegungsapparat lösen und das bei höch-
stens 10 Minuten Zeitaufwand? Dann ist ZILGREI genau 
das Richtige. Der Trick besteht aus der Kombination einer 
bestimmten Körperstellung in die schmerzfreie Richtung 
und einer gezielten Atemtechnik. Sie lernen einen Becken-
schiefstand zu korrigieren und Fehlbelastungen in 
Gelenken auszugleichen, was die Ursache vieler 
Beschwerden darstellt. Haben Sie die Methode einmal 
erlernt, ist sie überall (z. B. im Büro) in jeder Position 
durchführbar (z. B. sitzen, stehen, liegen). 
Bitte mitbringen: Isomatte, Socken, Schreibzeug, Getränk 
und Vesper 
Kursunterlagen sind in der Kursgebühr enthalten. Kurs-
leiterin ist Monika Hielscher. 
Am Samstag, 11. November von 10 – 15 Uhr in der Kaffee-
stube des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 4. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 4. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 27,- €. 
  

Entdecke deine innere Kraft 
Immer wieder bewältigen Menschen immense Schicksals-
schläge und manche entdecken darin sogar Chancen und 
entwickeln sich daraus. Erkennen Sie, mit welchen Einstel-
lungen diese Menschen unterwegs sind. Wie sie denken und 
woraus sie ihre Kraft ziehen. Lernen Sie Ihre inneren 
Blockaden und Ängste zu erkennen und aufzulösen. 
Ändern Sie Ihre Glaubenssätze und gewinnen dadurch 
mehr Lebensqualität. Entdecken Sie den Zusammenhang 
zwischen Körper und Geist und entwickeln Sie dadurch 
zusätzliche Lebensfreude. Steuern Sie aktiv Ihre Gedanken 
und gestalten so positive Gefühle und werden Sie durch 
eine sinnvolle Kommunikation mit sich selbst Ihr eigener 
Therapeut. Ergänzend runden Entspannungsübungen die 
Fähigkeit, sich selbst in gute Zustände zu versetzen, das 
Programm ab. Kursleiter ist Joachim Huber. 
Am Samstag, 11. November von 13.30 – 17.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 4. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 4. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 17,- €. 
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Vortrag: Welche Möglichkeiten haben wir als Gartenbe-
sitzer, auf die Klimaveränderungen zu reagieren? 
Extreme Wetterereignisse nehmen zu. Darüber ist sich 
inzwischen der Großteil der Bevölkerung einig. Stabile 
Wetterlagen, wie langanhaltende Trockenperioden und 
Hitze, lange kühle und nasse Phasen, wie in diesem Früh-
jahr, oder Starkregen gehören zu diesen Extremen. Welche 
Auswirkung haben Trockenheit und Hitze auf unsere 
Gartengestaltung? Gibt es Pflanzen, die gut damit zurecht-
kommen? Werden wir uns von anderen verabschieden 
müssen? Können wir trotzdem etwas für unsere Insekten 
tun? Wie sieht der Garten der Zukunft aus? Monoton, 
naturnah, insektenreich oder geschottert? Welche Möglich-
keiten gibt es, Wasser zu sparen? Auch die Grabgestaltung 
wird ein Thema dieses Abends sein. Referentin ist Susann 
Glunk. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Obst- und Garten-
bauverein Schiltach e. V. 
Am Mittwoch, 15. November um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 8. November. Der Eintritt ist frei. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Montag – 
Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 16 
Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de.  

Dr. Andreas Morgenstern, Historiker

1923 –Wenn das Geld
allen Wert verliert

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen
Verein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe

Schiltach/Schenkenzell

Freitag, 10. November, 19.30 Uhr
Adler-Saal,

Hauptstraße 20, Schiltach
Eintritt: 4,- €

Um Anmeldung wird gebeten bis 3. November
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Donnerstag, 26.10.2023 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach; Thema „Du bist bei 

mir – Psalm 23“/Martin-Luther-Haus 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 27.10.2023 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus 
20.30 Uhr JuMix/Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 29.10.2023 – 21. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst in Schiltach; mit Tauf-

gedenken und Verabschiedung von Diakonin 
Susanne Bühler; mit Schuldekan Hans-Georg 
Dietrich und Pfarrer Markus Luy; Zoom-
Übertragung; anschließend Kirchencafé und 
„Kirchenwurst“ 

  
Dienstag, 31.10.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
  
  
  
Vorschau 
Sonntag, 05.11.2023 – 22. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr Gottesdienst in Schenkenzell; mit Pfarrer i. R. 
Herbert Kumpf; Kollekte Gustav-Adolf-Werk 
10.00 Uhr Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrer i. R. 
Herbert Kumpf; gleichzeitig Kindergottesdienst; ZOOM- 
Übertragung; Kollekte zur Unterstützung der Partnerkir-
chen des Gustav-Adolf-Werks 

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Hinweis: Mit Beginn der Winterzeit am Sonntag, den 
29.10.23, beginnen unsere Gottesdienste für den 3. und 4. 
und 5. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr  (statt wie bisher 
um 17.30 Uhr in der Sommerzeit). 
  
Sonntag, 29. Oktober 2023  
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  „Worauf wir uns verlassen können!“ 
  (Röm 8,26-30) 
  
Mittwoch, 1. November 2023 (Allerheiligen) 
Keine Veranstaltung 
  
Voranzeige: 
Freitag, 10. November 2023 
15.00 Uhr Bibel & mehr 
  Mit Norbert Weißer & Team 
  „Was erwarten wir?“ 

Kalender & Losungen für 2024 
Ab sofort bieten wir wieder Losungen, Kalender und 
Andachtsbücher für das kommende Jahr 2024 an. Zum 
Beispiel Losungen Groß- und Normaldruck oder für junge 
Leute, Neukirchner Kalender in verschiedenen Ausgaben, 
Leben ist mehr... 
  
Losung Normaldruck  5,90 Euro 
Losung Großdruck  6,90 Euro 
„Die gute Saat“ von 4,90 – 5,90 Euro als Abreiskalender 
„Leben ist mehr“  4.- Euro 
„Ich hab´s“ (Monatskalender DIN A3) durch Großbestel-
lung für nur 1.- Euro. 
„Neukirchner Kalender“ als Buch- und Abreißkalender 
14.- Euro; Großdruck 17,50 Euro. 
  
Gerne sind wir vor und nach unseren Veranstaltungen für 
Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch. Oder rufen Sie uns 
an 07836 / 3780835 (Prediger Harald Weißer). 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Am Dienstag, 31.10.2023 bleibt das Pfarrbüro  
in Schiltach geschlossen!

  
Gottesdienste vom 28.10. bis 05.11.2023 

Samstag, 28. Oktober  
18.30 Uhr    Mater Dolorosa:  Hl. Messe musikalisch 

gestaltet vom Belcanto-
Chor (Missa de solida-
ridad) 

  
Sonntag, 29. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe, 
    anschl. Kirchencafé 
 8.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Ulrich:  Hl. Messe 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 
  
Montag, 30. Oktober 
18.30 Uhr St. Jakob:  Hl. Messe 
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Dienstag, 31. Oktober  
 7.30 Uhr St. Cyriak:  Schülerwortgottesfeier 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes (alter Chor) 
17.00 Uhr St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit in der 

Seitenkapelle 
18.30 Uhr    St. Ulrich:   Vorabendmesse 
    zu Allerheiligen 
18.30 Uhr    St. Bartholomäus:  Vorabendmesse 
    zu Allerheiligen 
18.30 Uhr    St. Cyriak:  Rosenkranzgebet 
  
Mittwoch, 1. November Allerheiligen  
10.30 Uhr    Allerheiligen:  Hl. Messe zum Patrozi-

nium mit Gräberbesuch 
in Kaltbrunn 

10.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe mit Gräberbe-
such 

10.30 Uhr St. Roman:   Wortgottesfeier 
    mit Gräberbesuch 
14.00 Uhr Mater Dolorosa:  Wortgottesfeier 
    mit Gräberbesuch 
18.30 Uhr    St. Cyriak:   Hl. Messe mit Gräber-

besuch 
  
Donnerstag, 2. November Allerseelen  
17.45 Uhr St. Johannes B.:  Eucharistische Anbe-

tung – Gebetstag um 
geistl. Berufung 

18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe zu Allerseelen 
     (im Ged. an Kurt u. 

Isolde Bächle / Arme 
Seelen) 

18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe zu Allerseelen, 
anschl. stille Anbetung 
bis 19.30 Uhr (Beichtge-
legenheit) 

  
Freitag, 3. November  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr    St. Luitgard:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier 
  
Samstag, 4. November Hl. Borromäus 
18.30 Uhr    St. Roman:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 5. November 31. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
11.30 Uhr St. Laurentius:  Stille eucharistische 

Anbetung (bis 15.45 Uhr) 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 

Termine und Hinweise: 

Schiltach St. Johannes B.: 
Kirchencafé in Schiltach 
Am Sonntag, 29.10.2023 sind die Gottesdienstbesucher 
wieder herzlich dazu eingeladen im Anschluss an die Hl. 
Messe um 8.30 Uhr ein wenig bei Kaffee, Tee und Gebäck 
zu verweilen. 
  
Allerseelen-Gottesdienst in Schiltach 
Am Donnerstag, 02.11.2023 findet der Gottesdienst zu 
Allerseelen um 18.30 Uhr in St. Johannes B. Schiltach statt. 
In dieser Messfeier wird in besonderer Weise der nach dem 
31.10.2022 verstorbenen Mitglieder der Pfarrei gedacht. 
  

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Pfarrbüro geschlossen 
Am Dienstag, 31.10.2023 bleibt das Pfarrbüro in Schiltach 
geschlossen! 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

Online-Vorträge für Eltern mit Kleinkindern, kostenfrei:

„Rund um den Babybrei,
Montag, 13. November 2023  von 9.30-11.00 Uhr
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien. 

Vom Babybrei zum Familientisch, 
Dienstag, 14. November 2023  von 9.30-11.00 Uhr
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen. Spezielle 
„Kinderlebensmittel“ sind überflüssig. 

Anmeldung bis 8. Nov. 2023  unter: annemarie.mauer-
lechner@landkreis-rottweil.de oder Tel.: 0741 244 958

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 



17

Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 08. November 
2023 von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

Ehrenamtliche Biberberaterinnen und 
Biberberater gesucht! Naturschutzreferat des 

Regierungspräsidiums bietet kostenlosen 
Lehrgang in Feldberg (Kreis Breisgau-

Hochschwarzwald) an 
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) bietet eine zwei-
tägige Ausbildung zum ehrenamtlichen Biberberater an. 
Der kostenlose Kurs findet am 18. und 25. November in 
Feldberg-Altglashütten (Kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald) statt. Teilnehmen können alle, die sich für den Natur-
schutz engagieren wollen und gerne mit Menschen zu tun 
haben. Biberberater unterstützen die Naturschutzbe-
hörden bei der Beratung zum Umgang mit dem Biber. Sie 
sind erste Ansprechpartner vor Ort bei der Lösung von 
Konfliktfällen mit dem streng geschützten Nager zum 
Beispiel in der Landwirtschaft oder im Straßenverkehr. 
  
Der Biber ist in weiten Teilen Baden-Württembergs wieder 
heimisch geworden – so auch im Regierungsbezirk Frei-
burg. „Der Biber kehrt hier in eine Landschaft zurück, die 
stark vom Menschen geprägt und verändert worden ist. 
Dadurch treten vermehrt Konflikte auf, die es durch ein 
effektives und vorausschauendes Bibermanagement zu 
lösen gilt“, erklärt Tobias Kock, der im Regierungspräsi-
dium für Artenschutz zuständig ist: „Wir brauchen praxis-
gerechte und situationsbezogene Lösungen.“ Dabei seien 
die vom RP bestellten, professionellen Biberbeauftragten 
sowie die Naturschutzbehörden der Stadt- und Landkreise 
auf die Unterstützung ehrenamtlicher Biberberater ange-
wiesen. 
  
Der zweitägige Lehrgang umfasst einen theoretischen 
Schulungstag sowie einen Praxistag im Gelände. Vermit-
telt werden die notwendigen Kenntnisse zur Biologie des 
Bibers sowie die Möglichkeiten zur Prävention und 
Konfliktlösung. Der Kurs findet am 18. und 25. November 
jeweils von 9 Uhr bis 16 Uhr statt. Bei Bedarf wird für den 
Geländetag ein Alternativtermin am 9. Dezember ange-
boten. Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. 
  
Um anschließend als ehrenamtlicher Biberberater tätig 
werden zu können, ist eine Bestellung durch die zustän-
dige untere Naturschutzbehörde im jeweiligen Landkreis 
notwendig. Für die Anmeldung sowie für weitere Informa-
tionen können Interessierte bis spätestens 15. November 
das RP kontaktieren: bibermanagement@rpf.bwl.de. Für 
eine telefonische Auskunft stehen Tobias Kock (0761/208-
4223) und Janina Heck (0761/208-4156) zur Verfügung. 
  
Foto: Der Biber ist nach Baden-Württemberg zurückge-
kehrt – und sorgt mancherorts für Konflikte. 

Foto: Steve Raubenstine

Jahreskonzert des MGV Bergecho St. Roman 
am 29.10.2023 in der Festhalle in Wolfach / 

Beginn ist um 11:00 Uhr 
Am Sonntag, den 29.10.2023 freuen sich die Sänger des 
Männergesangsvereins Bergecho St. Roman, nach langer 
Abstinenz und viel Probearbeit endlich wieder vor 
Publikum aufzutreten. 
Gemeinsam mit den MGV Sängerlust Sulzbach bei Lauter-
bach und dem Chor der Klänge aus Nordrach haben wir 
wieder ein tolles Gesangsangebot zusammengestellt. 
„Wer hat die Welt auf den Kopf gestellt“ – diese Frage 
können auch wir nicht abschließend beantworten -aber 
mit unseren Liedern den ein anderen musikalischen 
Hinweis oder Anregung im Umgang mit dieser Frage bieten 
Wir wollen gemeinsam mit unserem Publikum zum Nach-
denken anregende, dennoch fröhliche und unbeschwerte 
Stunden verbringen, um wieder Kraft, Energie und Zuver-
sicht für den Alltag zu tanken. 
Ab ca. 12:30 Uhr bieten wir Mittagessen sowie Kaffee und 
Kuchen an. 
Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf unser Publikum und unsere Gäste aus 
Sulzbach und Nordrach. 

Aus der Schule

Robert-Gerwig-Gymnasium 
Freitag, 10. November 2023, 20 Uhr: BSO – „Badisches 
Stummfilm Orchester“ - Boogie, Blues & Rock`n Roll im 
Musicafé Hausach 
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Die weit über die Ortenau hin bekannte Boogie, Blues & 
Rock Band, „Badisches Stummfilm Orchester“ kurz „BSO“ 
gibt am Freitag, 10. November 2023, ein Live-Konzert. Das 
Power-Trio um Klaus Bayer, Dirty Harry Braun und Erwin 
Busam serviert dem Publikum ein akustisches fünfspra-
chiges Menü mit lustigen und fetzigen Rock-, Oldie- und 
Mundartnummern der Stilrichtungen Boogie, Blues und 
Rock‘n Roll. Musikliebhaber mit Humor und solche, die 
ihn haben wollen, können sich auf einen lustigen Abend 
gefasst machen, wo sich Lieder zum Mitsingen, Mittanzen 
und Schmunzeln abwechseln. Zu hören gibt es neben 
einigen handgemachten rockigen Mundartsongs Stücke 
der Steve Miller Band, Gary, Moore, CCR, Status Quo, 
Bryan Adams, America u.v.a.. 
Eintritt: schlappe 2,50 Euro  

Progymnasium engagiert sich für den Frieden 
Wissen Sie, was Krieg bedeutet? Fernsehen und Internet 
bringen uns zwar täglich Bilder vom Leid der Menschen in 
Kriegs- und Krisengebieten auf der Welt in unsere Wohn-
zimmer, aber eigentlich haben nur die wenigsten von uns 
hier in Deutschland noch erfahren, was Krieg wirklich 
bedeutet. Damit das so bleibt, ist es wichtig, Vorurteile 
abzubauen, miteinander zu reden, offen für Andersartig-
keit zu sein aber auch respektvoll zu bleiben und vor allem 
die Folgen eines Krieges immer wieder ins Gedächtnis zu 
rufen. 

Die Neuntklässler des Progymnasiums wollen den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge genau dabei unter-
stützen. In den kommenden Wochen bis zum Volkstrau-
ertag sammeln die Jugendlichen in einer Haus- und Stra-
ßensammlung Spenden für die Arbeit des Volksbundes. Die 
Schüler gehen in kleinen Teams mit einer verplombten 
Sammeldose, Schülerausweis und Sammelausweis durch 
Alpirsbach und einige Ortsteile. Die Höhe der Spenden ist 
in keinster Weise Vorgegeben. Wer Adresse und Spendenbe-
trag hinterlässt, kann ab einer Spendenhöhe von 10€ eine 
offizielle Spendenquittung vom Volksbund zugesendet 
bekommen. Alternativ besteht die Möglichkeit Spenden 
auf folgendes Konto zu überweisen: 
  
IBAN: DE 34 6005 0101 0001 0099 90 
BW Bank Karlsruhe 
Verwendungszweck: Haus- und Straßensammlung, Alpirs-
bach 
  
Bitte übernehmen Sie in dem Fall den angegebenen 
Verwendungszweck, um Ihre Spende der Sammlung durch 
die Schüler zu zuordnen. Diese sind freiwillig und ehren-
amtlich unterwegs und freuen sich natürlich, je wirksamer 
ihr Handeln ist. Vielen Dank! 

Hintergrund: 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge versucht 
nicht nur durch den Erhalt und die Pflege von bestehenden 
Kriegsgräbern die schlimmste Folge des Krieges, den 
massenhaften, gewaltsamen Tod von Menschen in Erinne-
rung zu halten. Er bemüht sich zudem darum, die Über-
reste von Kriegsopfern zu finden, die noch in unbekannten 
Gräbern verscharrt liegen, um ihren Verwandten Gewiss-
heit und diesen toten Menschen ein würdiges Ende zu 
geben. Durch seine Jugendarbeit und zahlreiche Veranstal-
tungen kämpft er für den Frieden und mehr Völkerver-
ständnis. 

Vereinsmitteilungen

Wenn das Geld allen Wert verliert – Erinnerungen an die 
Inflation 1923 
Zum Vortrag am 10. November bittet die VHS um Anmel-
dung 

Der Höhepunkt der Hyperinflation von 1923 jährt sich in 
diesem Herbst zum hundertsten Mal. Eine „Urangst“ der 
Deutschen war geboren. 
  
Werde ich mir Nötiges und Liebgewonnenes morgen noch 
leisten können? Der Blick auf die Preisschilder sorgt in 
Zeiten der Inflation für Sorgen. Immer wieder gab es solche 
Zeiten, in denen das Geld an Wert verlor. Nie sollten die 
Deutschen aber eine solche Teuerung erleben, wie in den 
Jahren nach dem Ende des Ersten Weltkrieges. Im Herbst 
1923 erreichte die Inflation in Deutschland ihren Höhe-
punkt. Die Geldscheine verloren schneller ihren Wert als 
sie gedruckt werden konnten. Noch am Zahltag versuchten 
daher viele Beschäftigte ihren Lohn in lebensnotwenige 
Güter umzusetzen – am nächsten Tag war das Geld viel-
leicht nur noch einen Bruchteil wert. 
 
Der Vortrag von Stadtarchivar und Museumsleiter Dr. 
Andreas Morgenstern erklärt die Hintergründe, die seiner-
zeitigen politischen Rahmenbedingungen, die Auswir-
kungen der enormen Geldentwertung auf Deutschland 
und auf unser Städtle Schiltach und macht sich auf die 
Spuren des Alltags der Menschen in jener dramatischen 
Zeit. 
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Zu diesem Vortrag am Freitag, den 10. November 2023 
laden der Historische Verein Schiltach/Schenkenzell und 
die Volkshochschule alle Interessierten herzlich ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im „Adler-Saal“, im 
Dachgeschoss des Gasthauses Adler in Schiltach. Zugang 
über den Seiteneingang, via Aufzug ist der Veranstal-
tungsort barrierefrei erreichbar. Gebühr € 4,-- an der 
Abendkasse. 
  
Wir bitten um Beachtung: Aus organisatorischen Gründen 
wird um Anmeldung bis Freitag, den 3. November 2023 
gebeten. Anmeldungen nimmt die VHS Schiltach-Schen-
kenzell, Telefon 07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 
und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751, 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schil-
tach.de bis zum Stichtag gerne entgegen. 

Handball Kinzigtal

Rückblick- die Spiele und Ergebnisse der HB Kinzigtal 
vom vergangenen Wochenende 
  
wJE- Bezirksklasse 
HSG Ortenau Süd – HB Kinzigtal 
  
Mit 12 Spielerinnen traten unsere Jüngsten zum vierten 
Auswärtsspiel in Folge an. Sie erwischten einen guten 
Start beim Spiel 3 gegen 3 und gingen zunächst in Führung. 
Dann wurde die gegnerische Mannschaft jedoch zuneh-
mend stärker, daher ging die erste Halbzeit letztlich 
verloren. In der zweiten Halbzeit beim Modus 6 gegen 6 
kamen die Mädels nur wenig zu Torwürfen und wurden 
öfters überrannt, so wurde auch diese Hälfte leider klar 
verloren. Trotzdem kämpften alle tapfer bis zum Schluß, 
motivierten sich gegenseitig und ließen den Kopf nicht 
hängen. Und nach anschließender kleiner Kabinenparty 
mit Capri-Sonne und Kuchen war alles wieder gut- so 
muss das sein ! 
Es spielten für die HBK: Emily Pflumm, Livi Schneider, 
Milena Zweigart, Sofie Heckhausen, Laura Kohler, Julia 
Müller, Dejanas Chessa, Noemie Link, Melina Hauer, Mila 
Hübner, Nele Hübner, Leonie Sauter 
  
wJC- Bezirksklasse 
HSG Ortenau Süd- HB Kinzigtal 30:16 (15:9) 
  
Die HSG Ortenau Süd schlägt den HB Kinzigtal zu Hause 
mit 30:16 (15:9). Einen besonderen Tag haben dabei Jasmin 
Schmider und Samara Paschke mit 10 erzielten Toren.  
Alles deutete am Anfang darauf hin, dass dies ein span-
nendes Spiel werden könnte. Die Spielerinnen vom HB 
Kinzigtal konnten nun endlich das Gelernte aus dem Trai-
ning anwenden. Sie traten als Mannschaft auf und brachten 
den Tabellenzweiten teilweise zum Zweifeln. In der 
Abwehr kommunizierte man mehr und man agierte viel 
dynamischer als in den Spielen zuvor. In der zweiten Halb-
zeit konnte HSG Ortenau Süd sich immer weiter absetzen, 
da die Kräfte unserer Mädels gegen die breitere Bank der 
Gastgeberinnen immer weiter nachließen und man leider 
zu hektisch im Angriff spielte. Beide Seiten konnten mit 
ihren Leistungen zufrieden sein. Am Ende ging das Spiel 
dann leider 30:16 verloren. 
Es spielten für die HBK: Leni Scheerer (Tor), Jannie Thau, 
Luise Harter (3), Lea Heinzelmann (2/2), Mays Al Arag, 
Lydia Benz (1), Jasmin Schmieder (10/4), Selina Heizmann, 
Melina Benz 

mJC- Bezirksklasse 
HSG Ortenau Süd - HB Kinzigtal 32:10 (15:6) 
  
Nicht wirklich besser erging es dann wenig später den 
C-Jungs an gleicher Stelle, zwar zahlenmäßig etwas breiter 
aufgestellt, dafür aber mit 50% D-Jugend-Anteil war 
gegen die körperlich und technisch überlegenen Gastgeber 
nicht wirklich ein Kraut gewachsen. Nach schnellem 5:1- 
Rückstand nach 5 Minuten kämpfte man sich aber gut in 
die Partie und hielt diese Rückstand 10 Minuten zumin-
dest konstant, ehe die Gastgeber sukzessive Tor um Tor 
erhöhten, während unsere Jungs zu wenig Torabschlüsse 
generieren konnten. Damit ging es bereits mit einem deut-
lichen Rückstand in die Pause, der in Halbzeit zwei leider 
noch weiter anwuchs, da im eigenen Spiel einfach der Zug 
zum Tor fehlte. 
Es spielten für die HBK: Ruven Berger (Tor), Erik Stumpp, 
Simon Armbruster, Piet Schillinger, Tom Kilgus (1), Max 
Wohlfahrt (6), Felix Stumpp, Anton Fay, Ben Kilgus, Wladi-
slaw Somow (3), Benjamin Kilguß, Maximilian Bühler 

mJB-Bezirksklasse 
SG Gutach/Wolfach – HB Kinzigtal 36:14 (16:6) 
  
Gegen die starke Truppe der SG Gutach/Wolfach kann 
man im Derby verlieren- aber ärgerlich war es schon, dass 
man nach eigentlich guter Auftaktphase in den ersten 
knapp 10 Minuten mit einem 3:3 und dann auch noch 
einem 5:4 (7.Minute) so die Butter vom Brot nehmen und 
beeindrucken lässt, dass man schon zur Halbzeit deutlich 
zurück lag. Auch nach Wiederanpfiff lief nicht viel 
zusammen und feierten die Gastgeber am Ende beim 36:14 
ein Schützenfest. 
Es spielten für die HBK: Luis Redlich (Tor), Philipp Hein-
zelmann (8/1), Michel Frey (2), Tom Kilgus, Christoph 
Kernberger (2), Wladislaw Somow (2), Max Wohlfahrt, 
Tobias Bühler, Ben Harter 

mJA-Südbadenliga 
TV Überlingen – HB Kinzigtal 28:42 (13:20) 
  
Unsere A-Jugend war der Ehrenretter der HBK und die 
einzige siegreiche Mannschaft an diesem Wochenende- 
aber dafür gleich mit einem Feuerwerk in der Offensive 
gegen den TV Überlingen. Die tolle Mannschaftsleistung 
zeigte sich auch daran, dass sich alle Feldspieler in die 
Torschützenliste eintragen konnten und die HBK auf diese 
Weise auch nur schwer auszurechnen sein wird. Dabei war 
der Gegner in den ersten zehn Minuten durchaus auf 
Augenhöhe statt, nach dem 8:8 und einer taktischen 
Auszeit hatte man sich auf die Spielweise des Gegners 
eingestellt und fanden unsere Jungs dann aber in die 
Erfolgsspur. Mit einem tollen Rückhalt in Keeper Luis 
Redlich ließen sie bis zur Halbzeit nur noch fünf Gegen-
tore zu, während der Ball munter vorne durch lief und der 
Vorsprung immer weiter bis auf 13:20 ausgebaut werden 
konnte. Nach Wiederanpfiff ließ man sich auch durch 
einige Unterzahlsituationen nicht wirklich beeindrucken 
und feierte am Ende einen verdienten und deutlichen 
28:42- Auswärtserfolg, der gleichzeitig die Tabellenfüh-
rung in der Südgruppe der Südbadenliga bedeutete. 
Es spielten für die HBK: Luis Redlich (Tor), Kevin Gebele 
(1), Mika Philipp (7), Simon Mackert (4), Jakob Kilguß 
(10/1), Lukas Bühler (5), Ben Harter (1), Lars Sandelmann 
(5), Patrick Sandelmann (9) 



20

F-Südbadenliga 
TV Helmlingen - HB Kinzigtal 30:26 (14:12) 
  
Für den HBK spielten: Romy Scheerer (Tor), Franziska 
Weiß (Tor), Joyce Gebele, Vanessa Paul (9), Celine Haas (1) , 
Charline Maier (7), Fanny Müller, Pia Weichenhein (3) , 
Vanessa Haas (6/2) 

M-Kreisklasse A 
SG HLT 2 – HB Kinzigtal 2   29:26 (13:11)  
  
Zunächst 0:2 im Rückstand brauchte unsere Zweite knapp 
10 Minuten, um ins Spiel zu kommen, glich dann aber aus 
und legte selbst zum 6:7 durch Lukas Bühler vor, ehe die 
Gastgeber das Spiel ab Minute 20 wieder zu eigenen 
Gunsten drehen konnten. Das 13:11 zur Halbzeit erhöhte 
die Reserve der HLT nach Wiederanpfiff auf 15:11, ehe 
Patrick Spinner mit drei Toren in Folge wieder den 
Anschluss herstellte. Allerdings gelang der Ausgleich 
nicht, was sich dann ab Minute 40 rächen sollte, als der 
Rückstand erst auf drei, dann vier Tore anwuchs. Trotzdem 
zeigte unsere Zweite viel Moral, ließ sich nicht unter-
kriegen und kämpfte sich nach dem 26:22 durch Treffer 
von Tim Heimann, Jakob Kilguß und Silas Fischer wieder 
auf 26:25 heran. Erneut gelang der Ausgleich aber nicht 
und machten die Gastgeber dann in den Schlussminuten 
den Sack zum 29:26 zu. 
Es spielten für die HKB: Jens Koch (Tor), Jannik Rombach 
(3), Lukas Bühler (2/1), Silas Fischer (4), Henrik Kirberg, 
Jakob Kilguß (3), Lukas Bühler (2), Tim Heimann (2/1), 
Matthias Gaiser, Patrick Spinner (7), Kai Lehr (3) 

M-Bezirksklasse 
HSG Ortenau Süd 2 - HB Kinzigtal 
  
Am Sonntagabend, den 22.10.2023 waren die Herren 1 des 
Handball Kinzigtal zu Gast bei der HSG Ortenau Süd 2. 
Angepfiffen wurde das Spiel um 17 Uhr in der Sporthalle 
im Bürgerpark in Lahr. Die Gäste aus dem Kinzigtal 
wollten ihre letzten zwei Spiele vergessen und auswärts 
wieder ihre Leistung abrufen. Wie daheim gegen Hofweier 
2 verpasste die HB Kinzigtal jedoch den Start in das Spiel. 
So lief man seit Beginn einem Rückstand hinterher, aber 

man kämpfte sich wieder heran und nach 8:30 Minuten 
stand es unentschieden. Zur Führung hat es leider nie 
gereicht. Wie schon in den letzten Spielen schlichen sich 
bei den Gästen viele technische Fehler im Angriff ein, 
wodurch die Gastgeber leichte Tore erzielen konnten. 
Dadurch konnten die Hausherren ihren Vorsprung auf 11:7 
nach 25 Minuten ausbauen. Felix Kuntz im Tor hielt die 
HB Kinzigtal im Spiel durch seine starken Paraden. Kurz 
vor der Halbzeit erzielte Toni Eggert das 12:10. Mit 2 Toren 
Rückstand ging es also in die Kabine.  Die Mannschaft des 
HB Kinzigtals konnte in der ersten Halbzeit nicht ihre 
Leistung abrufen und war im Abschluss zu unkonzentriert, 
um hier in Lahr in Führung zu gehen. 
Für Halbzeit 2 stellte das Trainerteam um Andreas Hauer, 
Andreas Heckhausen und Celina Daxkobler in der Abwehr 
auf ein 5:1 um. Dadurch wollte man die HSG Ortenau Süd 
zu Fehlern zwingen und schnelle Tore erzielen. Es funktio-
nierte, Toni Eggert fing auf der 1 viele Bälle ab. Jonas 
Hennig warf das 14:14 nach 37 Minuten. Doch in Überzahl 
konnten die Gastgeber ihren Vorsprung wieder auf 17:14 
vergrößern. Die Gäste haben aber nicht aufgegeben und 
verringerten den Vorsprung auf 21:20 in der 50. Minute. 
Leider verletzte sich Jonas Hennig stark am Knie. Danach 
verlor die Mannschaft des HB Kinzigtals den Faden und 
spielte wortwörtlich dem Gegner teilweise den Ball in die 
Hände, wodurch die Gastgeber konsequent über ihre 
schnellen Tempogegenstöße Tore machten. Am Ende stand 
ein 29:22 auf der Anzeigetafel. 
Jetzt heißt es abhaken, Kopf hoch und weiter machen. 
Nächste Woche steht für die HB Kinzigtal das Derby gegen 
die SG Gutach Wolfach an. Anpfiff ist um 20 Uhr in der 
Nachbarschaftssporthalle in Schiltach. Über jede Unter-
stützung freut man sich. Gute Besserung an Jonas Hennig. 
Es spielten für die HBK: im Tor: Felix Kuntz; Sebastian 
Götz, im Feld: Toni Eggert (3); Kai Lehr (1); Patrick Ober-
müller; Nico Harter; Max Kaufmann (2); Dominik Jurczyk; 
Daniel Bühler (3/2); Niklas Bühler (2); Nico Göttman (7); 
Patrick Spinner (1); Jonas Hennig (3)
auf der Bank: Andreas Hauer; Andreas Heckhausen; Celina 
Daxkobler 
  
  
Ausblick- Spiele der HB Kinzigtal in der kommenden 
Woche: 
  
Heimspiele am 28.10.2023 in der Nachbarschaftssport-
halle Schiltach 
  
14:00 Uhr mJA-SL HB Kinzigtal – TuS Steißlingen 
18:00 Uhr F-SL  HB Kinzigtal – HSG Mimmen-

hausen/Mühlhofen 
20:00 Uhr M-BK  HB Kinzigtal – SG Gutach/

Wolfach 
  
Heimspiele am 29.10.2023 in der Nachbarschaftssport-
halle Schiltach 
  
14:00 Uhr mJC-BK HB Kinzigtal – TV St.Georgen 
15:30 Uhr mJB-BK HB Kinzigtal – TV St.Georgen 
17:00 Uhr M-KKA  HB Kinzigtal 2 – SG Gutach/

Wolfach 2 
  
Auswärtsspiele am 28.10.2023: 
  
15:30 Uhr mJE-KK  HSG Hanauerland 2 – 
    HB Kinzigtal in der KT-Arena in 

Kehl 
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Die Mitgliederversammlung der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/Schenkenzell findet statt am 

Dienstag, 7. November 2023 um 19 Uhr
im Gottlob-Freithaler-Haus, Vor Ebersbach 1,

77761 Schiltach

TAGESORDNUNG 

1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2.  Geschäftsberichte
     2.1  Bericht der Geschäftsführung
     2.2  Bericht aus dem Treffpunkt
      2.3  Bekanntgabe und Erläuterung der Bilanz 2022
     2.4  Bericht des Vorstands
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung
5.  Anpassung Mitgliedsbeitrag
6.  Verschiedenes, Anregungen, Anträge
 
Mitglieder, Freunde und Förderer der Sozialgemeinschaft 
sind herzlich zu dieser Mitgliederversammlung eingeladen. 
Sie bekunden mit Ihrer Teilnahme Ihr Interesse an unserer 
Arbeit. 

Der Vorstand: Thomas Haas, Gerhard Daniels, Evelyne 
Schinle  

Kirbekinder besuchen das Gottlob-Freithaler-Haus 
Mit wunderschönen, selbstgebastelten Laternen kamen 
die Kinder des Zachäus-Kindergartens am vergangenen 
Freitag ins Schiltacher Pflegeheim. Begleitet wurden sie 
von ihren Eltern und den Kindergartenerzieherinnen. 
Es ging turbulent zu, denn die Sänger*innen konnten sich 
wegen ihrer hohen Anzahl in vier Gruppen einteilen und 
gleichzeitig alle Wohnbereiche besuchen. 

Die Senior*innen freuten sich sehr über den Besuch und 
sangen kräftig alle Laternelieder mit. Die bunte Truppe 
wurde it der Gitarre musikalisch von den Erziehenden 
begleitet. 
Natürlich kam zum Schluss noch das Kirbelied: „Heut 
isch Kribe, morgen isch Kirbe“, und die Forderung nach 
„Küchle raus, Küchle raus ...“. Und selbstverständlich gab’s 
dann auch noch etwas Süßes für die eifrigen Sänger*innen. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Amtlicher Teil

Geänderter Redaktionsschluss 

Verschiebung des Redaktionsschlusses des Amtlichen 
Nachrichtenblattes in KW 44 
Der Redaktionsschluss des Amtlichen Nachrichten-
blattes muss in KW 44 aufgrund des Feiertages, „Aller-
heiligen“ auf Montag, 30. Oktober 2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt werden. 
  
Das Nachrichtenblatt erscheint am Donnerstag, 
02.11.2023. 
  
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Amtliche Bekanntmachung

Ab dem 01. November werden die Biotonnen
zweiwöchentlich geleert

Ab dem 01. November 2023 werden die Biotonnen wieder 
zweiwöchentlich geleert. Der zweiwöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Wintermonate bis zum 01. Mai 
2024 eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstellung auf 
den wöchentlichen Rhythmus. Bei der Umstellung des 
Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag der 
Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die einzelnen 
Abfuhrbezirke sind im Abfallkalender angegeben. 

Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grund-
sätzlich ab 6:30 Uhr zur Abfuhr bereit stehen müssen. 
Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht entleert, 
wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug bereits 
abgefahren wurde. 

Vorbeugung gegen das Einfrieren 

Aufgrund der winterlichen Temperaturen kann es bei der 
Abfuhr zu Problemen wegen eingefrorenem Biomüll 
kommen. Dem kann vorgebeugt werden, indem als unterste 
Schicht eine Lage mit zerknülltem Zeitungspapier in die 
Biotonne eingelegt wird. Die Bioabfälle selbst sollten 
ebenfalls in Zeitungspapier oder Papiertüten eingepackt 
werden. Bitte verwenden Sie zum Einpacken keine Kunst-
stofftüten, auch nicht solche, die als biologisch abbaubar 
gekennzeichnet sind. Diese Folienbeutel sind zwar grund-
sätzlich biologisch abbaubar, die Abbauzeit ist jedoch im 
Gegensatz zu Papiertüten oder Zeitungspapier deutlich 
verlängert und überschreitet die Produktionszeiten der 
Vergärungsanlage, in der die Bioabfälle verarbeitet 
werden. Die Bioabfälle sollten außerdem nicht zu nass 
sein, damit möglichst wenig Wasser in die Biotonne gelangt. 
Kaffeefilter, Teebeutel oder Reste vom Gemüseputzen 
sollten also, bevor sie eingepackt werden, zunächst gründ-
lich abtropfen. Wenn vor dem Abfuhrtag eine besonders 
kalte Nacht bevorsteht ist es ratsam, die Biotonne an einem 
möglichst geschützten, frostfreien Ort (z.B. Garage) aufzu-
stellen und erst am frühen Morgen des Abfuhrtages an den 
Straßenrand zu ziehen. 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 21. Oktober 2023 ist in Villingen-Schwenningen im 
Alter von 83 Jahren verstorben: 
Siegbert Benedikt Lehmann, Reinerzaustraße 6, Schen-
kenzell. 

Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-
tägig

4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Oktober 27. 27. 30. 30.
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Fundsachen

Stirnlampe 
  
Abzuholen im Rathaus, Zimmer Nr. 4 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Die Aktiven von Frohsinn und Surprise treffen sich am 
Freitag, 03.11.23 um 20.00 Uhr im Proberaum in Wittichen. 
  
Vorankündigung: 
Theater im Klostersaal am 25./26.11.23 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
Sonntag, 22.10.2023  
SC Kaltbrunn – SV Huzenbach  4:1 
Nach dem Punktgewinn für den KSC in Dornstetten war 
die Mannschaft des Tabellenvierten aus Huzenbach zu 
Gast im Kaltbrunner Tal. Von Beginn an bot sich den 
Zuschauern ein rasantes Spiel. Mit Mut und Spielwitz 
waren die Gastgeber sofort im Spiel und hätten sich gleich 
in der ersten Minute nach einer tollen Kombination über 
die rechte Seite mit einem Tor belohnen können. Leider 
ließ man diese Großchance liegen um in Führung zu gehen, 
allerdings sahen die Fans eine Kaltbrunner Mannschaft, 
die ein richtiges Feuerwerk in der ersten Hälfte entfachte. 
Die Heimmannschaft erspielte sich Chance um Chance, 
hatte viel Tempo nach vorne und war stark in den Zwei-
kämpfen. In der 27. Spielminute war es dann soweit und 
Robin Faisst konnte durch einen tollen Abschluss an der 
Strafraumkante das 1:0 erzielen. In dieser Phase des Spiels 
spielte nur eine Mannschaft und durch den Schwung der 
Führung hatte Kilian Groß die Möglichkeit, auf 2:0 zu 
erhöhen. Leider zischte das Leder nur knapp am Pfosten 
vorbei. Die bis dato spielerisch beste Halbzeit der Saison 
krönte  dann Michael Göhring kurz vor der Pause mit dem 
2:0, was vom Ergebnis und Spielverlauf her auch völlig in 
Ordnung ging. 
Nach dem Seitenwechsel kam der Gast aus Huzenbach 
etwas besser ins Spiel. Allerdings war es Torjäger Nelson 
Mira, der in der 51. Spielminute dem Aufwind der Gäste 
mit seinem Treffer zum 3:0 recht schnell ein Ende setzte. 
Spielerisch war die zweite Hälfte von viel Kampf und 
Leidenschaft geprägt und der Gast machte es der Ganter-
Elf immer wieder schwer. Diese hielte aber in dieser Phase 
des Spiels gut dagegen und konnte hinten bis zu der 75. 
Spielminute die Null halten. Zwar konnte der Gast auf 3:1 
verkürzen, musste aber postwendendend feststellen, dass 
es an diesem Tag auf dem Kaltbrunner Sportgelände nichts 

zu holen geben würde. Nach einem Abpraller des Torhü-
ters der Gäste schob Niklas Müller zum 4:1 Endstand ein 
und machte damit den Deckel drauf. Eine insgesamt sehr 
couragierte Mannschaftsleistung, die völlig verdient mit 
drei Punkten belohnt wurde. 
Tore: Robin Faisst, Michael Göhring, Nelson Mira, Niklas 
Müller 
  
  
SC Kaltbrunn II – SV Huzenbach II 0:3 
Auch die Reservemanschaft war gegen den Gast aus 
Huzenbach im Einsatz. Zu Beginn war man recht gut im 
Spiel und konnte mit dem Gegner mithalten. Die Haus-
herren hatten nach vorne immer wieder die Möglichkeit, 
sich in eine gute Ausgangsmöglichkeit zu bringen, aller-
dings war die Verwertung der Bemühungen im letzten 
Drittel nicht zielführend genug, um Tormöglichkeiten zu 
bekommen. Hinten drin machten sich die Kaltbrunner das 
Leben ein ums andere Mal selbst unnötig schwer und 
mussten noch vor der Halbzeitpause den Gegentreffer zum 
0:1 hinnehmen. In der zweiten Spielhälfte flachte das 
Niveau dann ab und der Gast konnte sogar auf 0:3 erhöhen. 
Danach war die Messe für die Heimelf gelesen. Wieder ein 
Spiel, in dem sicherlich mehr drin gewesen wäre, aller-
dings haben am Ende immer wieder ein paar Prozente 
gefehlt, um gegen einen solchen Gegner etwas Zählbares 
mitzunehmen. 
  
  
Vorschau 
  
Sonntag, 29.10.2023 
SV Tumlingen-Hörschweiler – SC Kaltbrunn 15:00 Uhr 
Am nächsten Wochenende reist die Ganter-Elf zum Tabel-
lennachbarn nach Tumlingen-Hörschweiler. Nach dem 
Heimerfolg muss es die Devise sein den Schwung mitzu-
nehmen, um auch dort zu bestehen und etwas zählbares 
mitzunehmen. Eine schwierige Aufgabe beim Tabel-
lenachten, wie man es aus der Vergangeheit gewohnt sein 
sollte. Allerdings muss man sich auch hier mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung sicher nicht verste-
cken, aber mit dem nötigen Respekt an die kommende 
Aufgabe ran gehen. Über zahlreiche Unterstützung würden 
sich die Kaltbrunnner Jungs sehr freuen. 
  
SV Tumligen-Hörschweiler II – SC Kaltbrunn II 13:00 Uhr 
Auch die Reservemannschaft ist am nächsten Sonntag 
wieder im Einsatz. Auch hier trifft man auf einen direkten 
Konkurrenten, der mit drei Punkten auf Tabellenplatz 
Zehn feststeckt und sich somit auf Augenhöhe befindet, 
was die sportliche Situation angeht. Eine Aufgabe, die 
auch hier nicht einfach zu bestreiten sein wird, allerdings 
sollte man mit Mut und Willen etwas Zählbares mitnehmen 
können. 
  
  
Abteilung Jugend 
  
Rückblick 
  
F- und Bambini – Spieltag in Kaltbrunn 
Vergangenen Samstag trug der KSC den F- und Bambini 
– Fair-Play-Spieltag aus. 
Zu Gast waren die Mannschaften aus Schiltach, Kirnbach, 
Wolfach und Schapbach. 
Viele spannende Spiele gab es zu sehen und das Turnier 
war bei tollem Herbstwetter ein voller Erfolg. 
  
Ein herzliches Dankeschön an alle Arbeitsdienste und 
Kuchenspender. Wieder einmal war es schön zu sehen, wie 
die Gemeinschaft des KSC hier zusammengearbeitet hat 
und bereits den allerkleinsten KSC´lern das Blau-Weiße 
Gefühl vorlebt. 
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D-Jugend 
SG Wolftal 2 - SC Kaltbrunn  1 : 3 
Tore: Mathis Mäntele, Jamie Lehmann, Mika Armbruster 
  
C-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Südliche Ortenau 1 : 3 
  
A-Jugend 
Bezirkspokal 
SG Schiltach – SG Fischerbach  3 : 6 
Tor: Mario Andrijasevic, Niclas Schoch, Lauri Harter 
  
  
Vorschau 
  
D-Jugend  
Samstag 28.10.2023 / 11:00 Uhr in Kaltbrunn 
SC Kaltbrunn – SG Wolfach 2 
  
A-Jugend 
Freitag 27.10.2023 / 19:00 Uhr in Schiltach 
SG Kaltbrunn – Offenburger FV 2  
 
  
Trainingszeiten 
Bambini und F-Jugend 
Dienstags / 16:45 Uhr – 17:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
E-Jugend 
Montags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
D-Jugend 
Dienstags / 17:45 Uhr – 19:15 Uhr 
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
C-Jugend 
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
A-Jugend 
Montags / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Mittwochs / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Sportplatz Schiltach 

Halloweenparty am 31.10.2023 
  
Am 31.10.2023 veranstaltet der SC Kaltbrunn wieder die 
beliebte Halloween-Party in der Festhalle in Schenkenzell. 
  
Wir freuen uns auf euer Kommen!!! 

Altersjubilare von Schenkenzell

29. Oktober Gabriele Helene Harter  70 Jahre
  

Wir gratulieren. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Der Tod kann auch freundlich kommen
zu Menschen, die alt sind,

deren Hand nicht mehr festhalten will,
deren Augen müde werden, deren Stimme nur noch sagt:

Es ist genug. Das Leben war schön.

Siegbert Lehmann
⁕ 24. Januar 1940 ✝ 21. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Steffen und Nici mit Helena
und allen Angehörigen

SeinemWunsch entsprechend erfolgt die Beisetzung im engsten Kreis
im FriedWald Schenkenzell

geb. Trautwein

Deine Söhne Reinhard und Christoph und alle Angehörigen

† 9. Oktober 2023

Elisab Mahn
In den Tagen des Abschieds durften wir nochmals erfahren, wie viel Liebe und
Wertschätzung unserer lieben Heimgegangenen entgegengebracht wurde.

sagen wir allen, die ihre Verbundenheit und Anteilnahme auf vielfältigeWeise wie
durch stilles Gedenken, tröstenden Zuspruch, Blumen oder Geldspenden zum
Ausdruck brachten und unsere Mutter auf ihrem letztenWeg begleiteten.

�

�
�

�

�

demTeam des Ambulanten Dienstes der Sozialstation Schiltach/
Schenkenzell für die jahrelange liebevolle Unterstützung
demTeam der Praxis Dr. Kaesemann für die ärztliche Betreuung
Prediger HaraldWeißer von der AB-Gemeinschaft für die langjährige
Verbundenheit
Pfarrer Markus Luy für die persönliche und würdevolle Gestaltung des
Trauergottesdienstes
Harter Bestattungen für die einfühlsame Betreuung und Begleitung

Schiltach, im Oktober 2023
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Tipps

Veranstaltungs

santa-isabel-ev.de

Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer
Deutscher Mediziner, Medizinunternehmer und Autor

In seinem Vortrag »Fit bis 100: eine Frage der Haltung« will er nicht trocken
medizinisches Wissen vermitteln, sondern selbst zum aktiven Leben anregen.
Er geht auch auf wichtige Punkte wie Ernährung, Bewegung, Entspannung und
inneres Glück ein.

Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr I Einlass: 18:30 Uhr
im „Dome“ am Haupteingang des Europa-Park
Über eine Spende, die wie immer in voller Höhe in den Förderverein
„Santa Isabel - Hilfe für Kinder und Familien“ fließt, freuen wir uns.

Anmeldungen bitte unter gaesteservice@europapark.de
(Stichwort: Vortragsreihe) oder Tel.: 07822 77-6688.

„Neue Perspektiven“

Ehrenamtliche
Vortragsreihe

Dietrich Grönemeyer
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Gastronomie

Wir machen Betriebsferien
bis 23.11.2023.

Ab dem 24.11.2023 sind wir zu unseren
gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Ihre Fam. Schmider

Montag und Dienstag Ruhetag
Matthias Schmider • 77773 Schenkenzell-Kaltbrunn

www.gasthof-martinshof.de

Immobilien

Immobilien kaufen,
verkaufen, finanzieren!
LBS in Haslach, Hauptstraße 7
Walter.Gerlach@LBS-SW.de
Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

Christoph Bauernschmid
Immobilienexperte
Tel. 0151/20084038

Walter Gerlach
Finanzierungsexperte
Tel. 07832/99942-14

Walter Gerlach

09.11. 4 Tage €€ 442299,,----
MMaannttuuaa uunndd GGaarrddaasseeee

Busreise HP und Pasta- Pizza -
Tortelllini -Wein- Auflüge Sirmione
Garda-Mantua- Vallegio sul Nincio

03.11.23 3 Tage €€ 229999,,--
WWoocchheenneennddssppaaßß

Unsere beliebte Abschlussfahrt ins Blaue
mit Musik, Tanz, Gutscheinverlosung uvm.
07.11. 1 Tg Solmer Bad Dürrheim
15.11. 1 Tg „TINA“ Musical Stuttgart
01.12. 4 Tg Advent im Chiemgau
02.12. 1 Tg Weihnachtsm. Burkheim

07.12. 1 Tg Weihnachtsm. am See
09.12. 1 Tg Freiburg/Ravennaschlucht
15.12. 3 Tg Advent in Regensburg
03.01. 1 Tg Weltweihnachtszirkus Stgt.

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis

549,00 €

Panasonic TX-43LSW504
LCD-Fernseher 108 cm 60 Hz Full HD

Smart TV, steuerbar über Smartphone

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
03.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 27.10. 12.00 Uhr

03.11. Unfall - wir helfen wenn’s gekracht hat Anzeigenschluss, 27.10. 12.00 Uhr

10.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 06.11. 12.00 Uhr

17.11. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 13.11. 12.00 Uhr

17.11. Immobilien Anzeigenschluss, 13.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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aus der Region

Modernisierung Ihrer Feuerstätte!
Jetzt Heizeinsatz tauschen!

ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)
FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!

Brennholz
aus der Trockenkammeraus der Trockenkammer

Natürliche,

umweltschonende

Wärme aus

der Region

Brennholz vom Profi.
Telefon 0 78 26 / 755 44 33
Mobil 01 60 / 96 86 75 34
www.forstbetrieb-zehnle.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

In KW 44/23 muss der Anzeigenschluss auf Montag 30.10.2023,
16 Uhr vorverlegt werden.
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Inserieren Sie am 10. November 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
06. November 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 07 81 / 504 - 14 56 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit

Altbau

Anz
06.

Info
Ihre
ode
anb

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com

V RTEILS-
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

100€
sparen!

Bei Bestellung im Oktober:

2 Monate kostenlos lesen und bis zu 102,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:

1 Monat kostenlos lesen und bis zu 51,40 €* sparen

sparen

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/vorteilscountdown
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* Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2023 besteht Ihr Abonnement
mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2024. Danach kann bis zum 15. eines
Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Wählen Sie für mindestens 12 Monate

die gedruckte Zeitung für z.Zt. 51,40 € mtl. oder

die digitale Zeitung für z.Zt. 27,90 € mtl.
und lesen Sie bis zum Jahresende kostenlos!

Termin: Sonntag, 19.11.2023 um 14.30 Uhr
Ort: „Haltepunkt Abschied“ I Bahnhofstr. 5, 77761 Schiltach

Gestaltung: Annette Kaufmann (Gesang) & Michael Harter (Freier Redner)
Anmeldung erforderlich Tel. 07836 95 56 52

oder info@harter-bestattungen.de

Wir wollen Angehörigen und Freunden die Möglichkeit bieten,
in feierlichem Rahmen aller Verstorbenen zu gedenken

und freuen uns über Ihr Kommen.

Michaela & Michael Harter

Einladung zur Gedenkfeier

Als gemeinnütziger Verein ist die
Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal bei
vielen Projekten auf Spenden ange-
wiesen. Es gibt viele Möglichkeiten
zu spenden. Gerne informieren wir
Sie über laufende Spendenprojekte
oder unterstützen Sie bei Ihrer ganz
persönlichen Spendenidee! Wir freu-
en uns über jede Unterstützung für
Menschen mit Behinderung!

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.Lhke.de

Sie Hilfe,
SPENDENSPENDEN

die ankom
mt!Hilfe,

die ankom
mt!

Sparkasse Kinzigtal
IBAN DE65 6645 1548 0000 0021 21

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Stellenmarkt

WIRSUCHEN:

Kunststoffzerspanung in Perfektion –Mit langjähriger
Fertigungskompetenz, einemhochmodernenMaschinenpark
sowie qualifizierten undmotiviertenMitarbeitern fertigenwir
Kunststoffdreh- und Frästeile in höchster Qualität und Präzision.

Sende unsDeine aussagekräftige Bewerbungmit dem
frühestmöglichen Eintrittstermin per E-Mail an: bewerbung@aberle-gmbh.de
oder auf demPostweg an:Aberle KunststoffverarbeitungGmbH Max-Eyth-Straße 14 D-72290 Loßburg

Werde Teil unseres Teams!
Jetzt bewerben!

• •

CNC-Dreher (m/w/d)

Mitarbeiter Sägerei
(m/w/d)

CNC-Fräser (m/w/d)

Mehr Infos unter:
www.aberle-gmbh.de/deine-karriere

Verbands-Ingenieur (m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam die Umwelt schützen!
Abwasserverband Neuried-Schutterwald
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PHYSIOTHERAPIE
Jetzt Termin buchen:

Tel: 07834-8670510
• Freie Kapazitäten
• Alle Kassen
• Reha-Sport

www.RehaZentrum-wolfach.de

26.10. bis 01.11.2023 · www.kinohaslach.de

»EIN FEST FÜRS LEBEN« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 18:00
»PHILIPP MICKENBECKER - REAL LIFE«
Fr/Sa/Mi 19:30, So 18:00
»WOCHENENDREBELLEN« Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 18:00
»NEUE GESCHICHTEN VOM PUMUCKL« Sa/Mo 15:00
»CHECKER TOBI UND DIE REISE ZU DEN FLIEGENDEN
FLÜSSEN« Sa/Mo 15:15, So/Mi 14:15
»DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER« So/Mi 14:15
»PAW PATROL: DER MIGHTY KINOFILM«
Sa/Mo 15:00, So/Mi 14:00
»IM TAXI MIT MADELEINE« Mo 19:30

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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www.backkoerble.de

Öffnungszeit am
Mittwoch, 01. November 2023

(Allerheiligen)
Schiltach: von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70

Blechnerei . Sanitär

• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr
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Liebevoll und individuell
gebundene Sträuße zum

Gedenken an Ihre Liebsten

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Sträuße für die Liebsten aufs Grab
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Fenster. Türen. Fassaden.

Wir haben dein Interesse geweckt?
Dann schick uns deine Bewerbung per Mail an Andreas Chrobok
(bewerbung@schillinger-fenster.de) oder bewirb dich schnell und
unkompliziert über den QR-Code. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
www.schillinger-fenster.de

Das können wir dir bieten:

Gemeinsame Events

Business-Bike-Leasing

Kindergartenzuschuss

Leistungsgerechte Vergütung inkl. Sonderzahlungen

Umfangreiche Arbeitshilfen, Kran sowie Glaslifter

Moderner, abwechslungsreicher und ergonomischer Arbeitsplatz

Projektleiter (m/w/d)

Die Firma Erich Schillinger GmbH ist einer der führenden Fenster- und Fassaden

Hersteller im süddeutschen Raum. Für die überragende Qualität unserer Produkte sind

wir bekannt. Das Know-How unserer Mitarbeiter ist der Garant für unseren Erfolg –

heute und in Zukunft.

Dir macht es Spaß mit Massivholz zu arbeiten,
dann verstärke unser Team als:

Schreiner/Zimmermann/Fensterbauer (m/w/d)

und für Aufmaß, Planung und AV:


